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DEUTSCHES REICH
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1967 / € 150



1945 / € 400



1952 / € 400



1946 / € 200



1956 / € 200



1962 / € 200



1963 / € 150



1947 / € 200



1948 / € 150



1964 / € 150



1957 / € 150



1965 / € 150



1960 / € 150



1961 / € 400



1966 / € 500



1980 / € 300 1970 / € 300



1972 / € 400



1982 / € 100



1988 / € 150



1994 / € 800



1973 / € 200



2004 / € 100 1991 / € 150



1968 / € 200



1989 / € 150



2002 / € 500



1997 / € 150



2000 / € 200



1993 / € 300



1998 / € 150



1999 / € 150



ex 2003 / € 200



1995 / € 700



1996 / € 150
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4.Versteigerungstag: Samstag, 24. September 2016 Vormittags ab 10.00 Uhr Los-Nr. 1945 - 2374 Deutsches Reich, Altdeutsche Staaten Baden - Elsass-Lothringen Sonderkatalog Los-Nr. 9001-9380 Bayern 1849-1875 - Die Sammlung Hilmar Kraus (Teil II)



Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



DEUTSCHES REICH 1872/74 Brustschilde 1945



1



4/2



1872, Kleiner Brustschild ¼ Gr. violett im 4er-Block, ungebraucht, Kabinett, ein Wert sign. Richter (Photo = 1 332) sowie Fotoattest Krug BPP



400



1



4



1946 1947



¼ Gr. grauviolett im 4er-Block mit klarem EKr. „HAMBURG P.V.2. 23 6 73“, Pracht



200



1



5/4



¼ Gr. violett im 4er-Block, farbfrisch und gut geprägt mit leicht rauher Zähnung und 2 verkürzten Zähnen, mit sauberem EKr. „LEOBSCHÜTZ 27/12 74“ auf Briefstück, Fotoattest Krug BPP (Photo = 1 332)



200



1948



2a



1



1872, Kleiner Brustschild 1/3 Gr. grün, linkes Randstück, ungebraucht, Kabinett, Fotoattest Krug (Photo = 1 332) BPP



150



1949



3



6



½ Gr. rötlichorange im 4er-Block mit Ra3 „NEUSTADT / IN WESTPREUSSEN / 31 5 72“ auf (Photo = 1 336) Faltbrief nach Chlappau, sign. und Attest Georg Bühler



300



½ Gr. ziegelrot und 5 Gr. ocker mit EKr. „BANNSTEIN 5/8 72“ auf Begleitschein zu einer Paket-Auslagen-Sendung nach Saargemünd mit seltenem Klebezettel „Auslagen ... Fr. .. Cent.“ überschrieben mit „120 Silbergr.“ sowie abgeändertem Feldpost-Paketzettel; die 5 Gr. teils eckrund und der Begleitschein am Rand teils hinterlegt; ein sehr seltener Beleg



2000



1950



3, 6



(6)



(Photo = 1 332)
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1953 / € 1300 1954 / € 500



1955 / € 800



1974 / € 400



1978 / € 700



1987 / € 1000



1986 / € 700



1981 / € 400



DEUTSCHES REICH Los-Nr 1951



335



Mi.-Nr. 4



Ausruf 6



1 Gr. karmin mit Preußen-DKr. „ALDEKERK 3 2 72“ auf Grenzrayon-Faltbrief nach Venlo, Pracht, (Photo = 1 336) Fotobefund Krug BPP



150



1952



5



1



2 Gr., farbfrisch und gut geprägt mit schöner rauher Zähnung, ungebraucht, Kabinett, Fotoattest (Photo = 1 332) Krug BPP



400



1953



5+Fr. 51



6



2 Gr. mit französischem Beute-Stempel „STRASSBOURG“ ohne Datumseinsatz, zusätzlich nebengesetzt auf kpl. Faltbrief, in Mischfrankatur mit Ceres 25 C. mit Nummernstempel „420“ nach Belfort; die 2 Gr. zwei winzige Randkerben, sonst in sehr schöner Erhaltung; ein in dieser (Photo = 1 334) Form sehr seltener Brief, Fotoattest Sommer BPP



1300



500



1954



5+12+ NDP 26



6



2 Gr. grauultramarin (2), und 10 Gr. gelblichgrau in Mischfrankatur mit NDP 30 Gr. grauultramarin mit EKr. „LEIPZIG P.A. No.2. 5 6 72“ bzw. die Marke in der Ziffernzeichnung mit handschriftlicher Entwertung, auf Wert-Paketbegleitbrief nach Coburg, ausführliches (Photo = 1 334) Fotoattest Brugger BPP



1955



5+18+P1 6



2 Gr. grauultramarin und Großer Schild ½ Gr. orange als Zufrankatur auf 1873, Ganzsachenkarte ½ Gr. mit Hufeisenstempel „ELBERFELD 25 MÄRZ 73“ (Spalink Nr. 12-4) nach Lyon mit vorderseitigem blauen französischem Grenzeingangsstempel, die 2 Gr.-Marke hatte schon vor dem Aufkleben  einen waagerechten Bug, ansonsten gute und sehr attraktive Erhaltung; Postkarten nach Frankreich sind sehr selten, ausführliches Fotoattest Hennies BPP



1956



7



1



1957



8



1



1958



8



1959



(Photo = 1 334)



800



1 Kr. grün in dunkler Nuance, schön zentriert, sehr gut geprägt und gut gezähnt, ungebraucht, (Photo = 1 332) Kabinett, Fotoattest Krug BPP



200



2 Kr. ziegelrot, ungebraucht, Pracht, Fotoattest Krug BPP



(Photo = 1 332)



150



2 Kr. rötlichorange mit EKr. „KÖNIGSEE 11 3 74“ auf rosafarbenem Correspondenz-KartenFormular (Rückantwort bezahlt) nach Rostock, Kabinett, Fotoattest Hennies BPP (Photo = 1 336)



150



8, 10



6



2 Kr. rötlichorange im waagerechten Paar und 7 Kr. grauultramarin mit T&T-Stempel „BUEDINGEN 8 2“ auf Paketbegleitbrief nach Marburg, sign. A. Diena und Georg Bühler sowie Fotoattest (Photo = 1 336) Hennies BPP



300



1960



11



1



18 Kr. ockerbraun, ungebraucht, Kabinett, sign. Senf und Fotoattest Krug BPP



(Photo = 1 332)



150



1961



11



18 Kr. ockerbraun im waagerechten Paar, mit Ra3 „FRANKFURT A.M. / POSTEXPED. No.1 / 24 6 72“, (Photo = 1 332) Pracht, sign. Köhler und Fotoattest Brugger BPP



400



1962



11



18 Kr. ockerbraun mit badischem Agentur-EKr. „LEOPOLDSHOEHE 7 11 74“, allseits schön rauh (Photo = 1 332) gezähnt, Pracht, sign. Hennies BPP und Fotoattest Sommer BPP



200



18 Kr. ockerbraun mit zentrischem T&T-EKr. „FRANKFURT A.M. BORNHEIM 3 4“, Kabinett, (Photo = 1 332) Fotoattest Sommer BPP



150 150



1963



11



1964



11



18 Kr. ockerbraun mit zentrischem, aptierten T&T-EKr. „WALDMICHELBACH 24 10 73“, Kabinett, (Photo = 1 332) Fotobefund Sommer BPP



1965



11



18 Kr. ockerbraun mit zentrischem EKr. „WALDSHUT 22 6 74“, Pracht, Fotobefund Sommer BPP (Photo = 1 332)



150



1966



12



Innendienst 10 Gr. gelblichgrau mit Baden-L2 „CONSTANZ / 2. Mrz.“, sehr seltene ausschließliche Ortsstempelentwertung, ein Zahn minimal kürzer, sonst sehr gute Erhaltung, (Photo = 1 332) Fotoattest Sommer BPP



500



1967



12



10 Gr. gelblichgrau, senkrechtes Paar mit vorschriftsgemäßer handschriftlicher Entwertung (Photo = 1 332) „Beversen 13/11 73“ auf Briefstück, Pracht, Fotobefund Sommer BPP



150



1968



12



4



10 Gr. gelblichgrau im 4er-Block mit vorschriftsgemäßer handschriftlicher Federzugentwertung, die linke untere Marke ein Zahn minimal kürzer und die rechte untere kleine helle Stelle sonst (Photo = 1 332) gute Erhaltung, Fotoattest Krug BPP



200



1969



12, 13+20, 22



6



10 Gr. gelblichgrau, 30 Gr. grauultramarin und Großer Schild 2 Gr. grauultramain (2) und 5 Gr. ockerbraun mit EKr. „BERLIN P.E.6. 11 1 73“ bzw. die Marken in Ziffernzeichnung mit vorschriftsgemäßer handschriftlicher Federzugentwertung, auf Paketbegleitbrief nach Philadelphia aus dem Würtemberger-Fund, 2 Brustschildmarken teils Scherentrennung und ein Wert etwas über den Rand geklebt, die Marken in Ziffernzeichnung einwandfrei; ausführliches Fotoattest (Photo = 1 336) Sommer BPP



300



1970



12+18



5



10 Gr. gelblichgrau und Großer Schild ½ Gr. orange im Kleinformat L15, mit Preußen-Ra3 „BRESLAU / OBERSCHL. BAHNF / 9 5 73“ auf Briefstück mit zusätzlichem blauen  Federzug, (Photo = 1 332) seltene Poststempelentwertung, Fotoattest Sommer BPP



300



Sie können Ihre Gebote live on-line unter: www.heinrich-koehler.de abgeben Damit sind Sie bequem zuhause und doch mitten im Geschehen!
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1951 / € 150



1959 / € 300



ex 1977 / € 150



1949 / € 300



1969 / € 300



1979 / € 80



1992 / € 250



1958 / € 150



1975 / € 250



1983 / € 250



2001 / € 70



1990 / € 200



2005 / € 80



2008 / € 100



2010 / € 80



2013 / € 80



2012 / € 150



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



337



Mi.-Nr.



Ausruf 30 Gr. ultramarin, farbfrisch und gut gezähnt mit zentrisch aufgesetztem Ra3 von Waldenburg in Sachsen, Kabinett; die alleinige Stempelentwertung ist auf dieser Marke sehr selten, hier ein besonders schönes Stück, Fotoattest Krug BPP



1971



13



1972



14



1



Farbänderung: Großer Brustschild ½ Gr. orange, farbfrisch und sehr gut geprägt, übliche leicht unregelmäßige Zähnung, ungebraucht mit frischem Originalgummi, Kabinett, Fotoattest Krug BPP (Photo = 1 332)



400



1973



16



5



Großer Brustschild ¼ Gr. grauviolett im waagerechten 4er-Streifen mit Braunschweig-Ra2 „VECHELDE / 3/7“ auf Briefstück, dabei die rechte Marke mit Zähnungsbesonderheit „ausgefallenes (Photo = 1 332) Zähnungsloch oben und unten in der 2. und 8. Position“ (FZL ou 2+8)



200



1974



16, 18



6



¼ Gr. grauviolett und ½ Gr. orange, beide farbfrisch, gut gezähnt und geprägt, mit aptiertem BahnpostEKr. „STETTIN E.P.B. 19 10 74“ auf Drucksache nach Stockholm; Brieffaltung leicht getrennt, sonst (Photo = 1 334) einwandfrei; eine seltene Auslandsdrucksache, Fotoattest Krug BPP



400



1975



16



6/4



¼ Gr. grauviolett im 4er-Block mit Braunschweig-DKr. „WOLFENBÜTTEL 12 OCT. 1874“ auf (Photo = 1 336) Brief nach Wien, Pracht, Fotoattest Hennies BPP



250



1/3 Gr. gelblichgrün im senkrechten 6er-Block, dabei die rechte mittlere Marke mit Plattenfehler „Punkt unter R in GROSCHEN“, mit sauberem EKr. „JORK 9/12 74“ auf Briefstück; eine attraktive und seltene Einheit in selten schöner Erhaltung, Fotoattest Krug BPP



500



1976



17a, 17aII 5/4



1977



1978



17b



6



1/3 Gr. dunkelolivgrün mit EKr. „LEIPZIG P.A.No.2. 3 12 74“ auf Drucksachenkarte „LotterieTelegraphen-Comptoir“, 2 Zähne kurz, Befund Krug BPP dazu 1/3 Gr. dunkelolivgrün auf LotterieDrucksachenfaltbrief mit blauem EKr. „BREMEN 18.7.72“ nach Köln, Fotoattest Krug BPP



19



6



1 Gr., farbfrisch, gut gezähnt und geprägt mit klar aufgesetztem L1 „RIXINGEN“ und übergehendem Bahnpost-L3 „AVRICOURT / 15 8 II / STRASSBOURG i. El.“ auf kpl. Faltbrief nach Wasselnheim mit Ankunftsstempel; ein sehr seltener Stempel, Fotoattest Sommer BPP



(Photo = 1 336)



1979



19VII, 19



6



700



150



(Photo = 1 334)



700



1 Gr. karmin im senkrechten Paar mit Plattenfehler „H in Deutsche gebrochen“ bei der oberen Marke, farbfrisch, hervorragend geprägt, bestens zentriert und gezähnt mit Ra3 „WINSEN A.D.LUHE 27...74“ auf kpl. Faltbrief nach Lüneburg mit Ankunftsstempel, Kabinett, Fotoattest (Photo = 1 336) Sommer BPP



80



DEUTSCHES REICH



338 Los-Nr 1980



Mi.-Nr. 21a



1981. 21a+32



1982 1983



Ausruf 4 6



21b 21b



6



2½ Gr. rötlichbraun im 4er-Block mit klarem Ra3 „KÖNIGSBERG i. PR. / BAHNHOF / 7 3 73“, (Photo = 1 332) ein Zahn kurz ansonsten einwandfrei, seltene Einheit



300



2 1/2 Gr. rötlichbraun, farbfrisch, sehr gut geprägt und üblich gezähnt in Mischfrankatur mit 5 Pfge. violett als portogerechte Frankatur auf kpl. Faltbrief von „OBEREHNHEIM 6.3.75“ mit rotem Ra1 „P.D.“ nach Bordeaux mit Ankunftsstempel, sehr seltene Frankatur-Kombination, Kabinett, sign. (Photo = 1 334) Brun und Fotoattest Krug BPP



400



2½ Gr. rotbraun, mit Postamts-Nummernstempel „NEUSS“ aus dem 2. Halbjahr 1875, eckrund (Photo = 1 332) und teils verkürzte Zahnspitzen, Fotoattest Krug BPP (Mi. 1.200,-)



100



2½ Gr. rotbraun mit Schleswig-Holstein-DKr. „PREETZ 9/6 73“ auf Postvorschußbrief nach (Photo = 1 336) Segeberg, Kabinett, Fotoattest Hennies BPP



250



1984



1984



24



5



1985



24



5



1986



1987



24



24, 23a



6



6



1985



2 Kr. orange mit schön aufgesetztem EKr. „OFFENBACH A/M 5.6.74“ auf Briefstück, Kabinett, Fotoattest Hennies BPP (Mi. 3.200,-)



800



2 Kr. orange mit sehr schön aufgesetztem aptiertem T&T-EKr. „WORMS 20 9 74“ auf Briefstück, Kabinett, Pracht, Fotoattest Sommer BPP



800



2 Kr. orange mit EKr. „OFFENBACH A/M. 7 5 74“ auf amtlichem Postkartenformular nach Lauterbach, die Marke war gelöst und ist etwas unregelmäßig gezähnt, Fotoattest Hennies BPP (Photo = 1 334)



700



2 Kr. orange und 1 Kr. gelblichgrün mit EKr. „GREBENHAIN 11 12 74“ auf kpl. Faltbrief nach Breungeshain, sehr schöne Farbfrankatur mit der seltenen 2 Kreuzer, Fotoatteste Hennies BPP (Photo = 1 334) und Brugger BPP (2004)



1000



9 Kr. rötlichbraun mit aptiertem T&T-EKr. „WORMS 24 10 73“, Pracht, sign. und Fotobefund (Photo = 1 332) Hennies BPP



150 150



1988



27a



1989



27a



5



9 Kr. rötlichbraun mit EKr. „FREIBURG IN BADEN 17 9 73“ auf Briefstück, Kabinett, sign. Hennies (Photo = 1 332) BPP und Fotoattest Brugger BPP



1990



27a



6



9 Kr. rötlichbraun mit EKr. „FRANKFURT A.M. 19/12 73“ auf Faltbrief nach Italien, Pracht (Photo = 1 336)



1991



27b



200



9 Kr. rotbraun mit EKr. „FRANKFURT A.M. 21/4 73“, Pracht, Fotoattest Sommer BPP (Photo = 1 332)



150



9 Kr. rotbraun mit klarem EKr. „FRANKFURT A.M. 24/1 73“ auf Faltbrief nach Paris mit vorderseitig (Photo = 1 336) blauem Grenzeingangsstempel, Pracht, Fotoattest Sommer BPP



250



1992



27b



1993



27c



9 Kr. braun mit EKr. „BADEN 11 11 73“, bessere Farbe, sign. und Fotoattest Krug BPP (Photo = 1 332)



300



1994



28



18 Kr. ockerbraun im waagerechten Paar mit EKr. „FRANKFURT A.M. 13 11 74“, in der Zähnung korrigiert, seltene Einheit, sign. Richter und Fotoattest Sommer BPP (Photo = 1 332)



800



18 Kr. hellgraubraun, mit Ra3 „FRANKFURT A.M. ..2.74“, tadellos, doppelt sign. Bühler, (Photo = 1 332) Fotoattest Hennies BPP (Mi. 2.800,-)



700



1995



28



6



1996



30



9 auf 9 Kr. braunorange mit EKr. „ALTBREISACH 28 11 74“, Pracht, Fotoattest Sommer BPP (Photo = 1 332)



150



1997



30



9 auf 9 Kr. braunorange mit EKr. „FRANKFURT A.M. 12 10 74“ auf Briefstück, Kabinett, sign. Georg (Photo = 1 332) Bühler und Fotoattest Sommer BPP



150



1998



30



9 auf 9 Kr. braunorange mit EKr. „GENSINGEN 11 12 74“, Pracht, Fotobefund Sommer BPP



1999



30



(Photo = 1 332)



150



9 auf 9 Kr. braunorange mit genau zentrischem EKr. „PFORZHEIM 19 9 74“, Pracht, sign. und (Photo = 1 332) Fotoattest Hennies BPP



150



DEUTSCHES REICH Los-Nr



Mi.-Nr.



2000



31aCE



2001. 33, U5



339



1875/79 Pfennige 0



6



Ausruf



3 Pfge. grün im verschmälertem Format, linkes Randstück, postfrisch in einwandfreier Erhaltung, (Photo = 1 332) sign. Zenker BPP und Fotoattest Jäschke-L. BPP



200



10 Pfge. rot als wertstufengleiche Zufrankatur auf Brustschild Ganzsachenumschlag 1 Gr. von „BARMEN UNTERBARMEN 12.8.75“ nach Langenberg, Zufrankatur mit kleinem Eckbug und (Photo = 1 336) Umschlag mit leichter Patina, sonst einwandfrei



70



1880 Pfennig 2002



37eVI, 37e



0/1/4



(Photo = 1 332)



500



3 Pfg. braun und rötlichocker, postfrisch, Kabinett, Fotobefunde Wiegand BPP bzw. Zenker BPP (Photo = 1 332) (Mi. 900,-)



200



10 Pfg. lebhaftrosarot, postfrischer 4er-Block, geprüft Zenker BPP (Mi. 480,-)



100



1889/1900 Krone/Adler



2003. 45a, d



0



2004



0/4



47b



2 M. braunpurpur im 4er-Block, farbfrisch und einwandfrei gezähnt, die linke obere Marke mit fast unsichtbaren Entfalzungsspuren, sonst postfrisch, die rechte untere Marke mit Plattenfehler VI; eine recht seltene Einheit in einwandfreier Erhaltung, sign. Drahn und Fotoattest Petry BPP



(Photo = 1 332)



1900/18, Germania Ausgaben 2005



53, 58



6



1900, Reichspost 2 Pfg. und 25 Pfg. je mit Stempel „LIEGNITZ 21.3.02“ als portogerechte Frankatur auf Eilboten-Ortspostkarte mit Ankunftsstempel, Pracht; recht seltener 27 Pfg.-Tarif (Photo = 1 336)



2006. 66II



1/4



80



5 M. in Type II, 4er-Block vom linken Bogenrand, ungebraucht, private Signatur im Rand (Photo = 1 340)



400



Vineta-Provisorium: 3 Pf auf halbierter 5 Pfg., rechte Hälfte mit klarem Stempel „KDMSP No.1. 10.7.01“ auf Drucksachen-Streifband nach Telgte, aus der bekannten Korrespondenz „Dr. zur Vieth“. Das Streifband unten mit leichten Hafstellen und Marke mit kaum sichtbarer Bugspur, entstanden durch Prüfung der Marke durch Frisia Dister, sonst in guter Gesamterhaltung. Sehr schönes und seltenes Ganzstück in seiner originären Verwendungsart als Streifband, sign. Pfenninger mit Attest und Fotoattest Mozek BPP



5000



SMS Vineta



2007



AI



6
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2046 / € 80 2006 / € 400



2014 / € 150



2041 / € 80 2056 / € 200



ex 2009 / € 150



2029 / € 200 2055 / € 100



2033 / € 200 2062 / € 600



2017 / € 400



2023 / € 150



2052 / € 100



2047 / € 150



2057 / € 200



DEUTSCHES REICH Los-Nr



Mi.-Nr.



2008



69I, 69



2009



6971HAN



2010



70bHAN



2011



71 PFä, 85



341 Ausruf



6



6



6



2012



72a



6



2013



72a



6



2014



72b



4



2015



72b



6



2016



72b



6



2017



72c



1902 Deutsches Reich o. Wz. 3 Pfg. olivbraun im senkrechten 10er-Block aus der rechten unteren Bogenecke mit Plattenfehler „erstes E in DEUTSCHES unten ohne Querstrich“ (Feld 90) als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief von „WILMERSDORF bei BERLIN 12.4.02“ nach Kitzingen mit Ankunftsstempel, Umschlag mit zwei stärkeren Faltungen und unten mit verklebtem Einriss, trotz der Einschränkungen noch feines Belegstück für diese seltene Mehrfachfrankatur, (Photo = 1 336) doppelt sign. Hoffmann Giesecke



100



3 Pfg. und 5 Pfg. je im senkrechten Paar vom linken Bogenrand mit HAN „268“ bzw. „294 und Form-Nummer 5“ und 10 Pfg. im senkrechten 3er-Streifen vom rechten Bogenrand mit HAN (Photo = 1 340) „269“ und Form-Nummer „2“, gestempelt, Pracht (Mi. 750,-)



150



5 Pfg. grün, rechtes Randstück mit HAN „101“ und Formnummer „2“ auf Ansichtskarte von „HEIDE 12.11.02“ nach Bradersdorf und Nachsendung nach Labö mit Ankunftsstempel, Pracht (Photo = 1 336)



80



“Chemnitzer Postfälschung“ 10 Pfg. rot,Type I und Germania 5 Pfg. grün (Heftchenschnitt oben) als portogerechte Frankatur auf kleinformatigem Drucksachen-Umschlag von „FRANKFURT 31.12.21“ im Ortsverkehr, sehr schöne Bedarfsverwendung dieser auf Beleg äußerst seltenen Fälschung zum Schaden der Post, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP



2500



20 Pfg. lebhaftviolettultramarin mit sehr klarem Stempel „DASSEL“ als Gebühr auf einem Lauzettel-Formular (mehrseitig mit DV C.111.IIa) für eine R-Briefsendung nach Göttingen mit allen Vermerken und Stempeln, gefaltet, sonst in sehr guter Gesamterhaltung, Fotoattest Jäschke-L. (Photo = 1 336) BPP



150



20 Pfg. lebhaftviolettultramarin mit australischem Stempel „PERTH OC.17.04“ auf Brief mit rückseitigem Absendereindruck „KAISERLICH DEUTSCHES VICE-CONSULAT IN PERTH“ nach (Photo = 1 336) Hamburg mit Ankunftsstempel, Pracht



80



20 Pfg. lilaultramarin im Viererblock, sehr sauber gestempelt, vorgefaltet und links winzig angetrennt, (Photo = 1 340) gute Gesamterhaltung, Fotobefund Oechsner BPP



150



20 Pfg. lilaultramarin mit Stempel „HAMBURG 13.4.06“ als portogerechte Einzelfrankaur auf Brief nach Springforbi, Dänemark mit Ankunftsstempel von „KLAMPENBORG 14.4.“, Marke einwandfrei, Umschlag im Rand teils leicht getönt, sign. Jäschke-L. BPP und Fotobefund (Photo = 1 342)



80



20 Pfg. lilaultrmarin im senkrechten Paar mit Stempel „BERLIN 2 22.1.06“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief nach Hof mit Ankunftsstempel, Kabinett, sign. Jäschke-L. BPP und (Photo = 1 342) Fotoattest



200



20 Pfg. grauultramarin, sauber gestempelt, Kabinett, sehr seltene Farbe, doppelt sign. Jäschke-L. BPP (Photo = 1 340) und Fotoattest (Mi. 1.500,-)



400



Sie können Ihre Gebote live on-line unter: www.heinrich-koehler.de abgeben Damit sind Sie bequem zuhause und doch mitten im Geschehen!



DEUTSCHES REICH



342



2015 / € 80



2018 / € 1000



2020 / € 80



2026 / € 300



2028 / € 80



2016 / € 200



2019 / € 80



2024 / € 150 2021 / € 150



2022 / € 150



2027 / € 150



2032 / € 100



2025 / € 80



2030 / € 150



2036 / € 100



DEUTSCHES REICH Los-Nr



Mi.-Nr.



343 Ausruf



2018



72c



1



20 Pfg. grauultramarin mit Stempel „HAMBURG 23.6.05“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Brief nach Sprinforbi, Dänemark mit Ankunftsstempel „KLAMPENBORG 24.6.“, Marke tadellos, Umschlag rechts etwas getönt; äußerst seltene Einzelfrankatur, doppelt sign. Jäschke-L. BPP und (Photo = 1 342) Fotoattest



1000



2019



73, 69, 6 Württ.60



25 Pfg. und 3 Pfg. und Württemberg Ziffer 2 Pfg. je mit Stempel „BERLIN W9 9.10.02“ als portogerechte Frankatur auf R-Brief mit violettem L1 „Zulässig laut Amtsblatt Nr. 31“ nach (Photo = 1 342) Weinheim mit Ankunftsstempel; seltene Mischfrankatur, Pracht



80



2020



73ORP, 85IaORP



25 Pfg., Oberrandstück im Plattendruck und Friedensdruck 5 Pfg. im waagerechten Paar mit Plattendruck-Oberrand als portogerechte Frankatur auf Eilboten-Brief von „LEIPZIG 26.5.06“ nach Krummhübel, postlagernd mit Nachsendevermerk, Umschlag mit kleinen Beförderungsspuren im (Photo = 1 342) Rand



80



30 Pfg. und 25 Pfg. je mit Stempel „DRESDEN-NEUST. 25 26.11.04“ als portogerechte Frankatur auf Eilboten-Nachnahme-Brief der 2. Gewichtsstufe nach Leipzig in sehr guter Gesamterhaltung, (Photo = 1 342) dekorative und seltene Portostufe



150



30 Pfg. im senkrechten Paar mit Stempel „HAGENOW 29.10.02“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf kpl. „Telegraphischer Postanweisung“ über 700 M. nach Langwedel bei Bremen mit allen Vermerken und Stempeln, Marken leicht oxidiert, sonst in guter Gesamterhaltung; (Photo = 1 342) seltene Verwendung



150



50 Pfg. im senkrechten Paar vom rechten Bogenrand mit HAN „189“ und „Formnummer „2“, (Photo = 1 340) gestempelt, Pracht



150



50 Pfg. mit Datums-L1 „27.Sept.1902“ als Gebühr auf einer Zeitungs-Überweisung für eine Änderung der Anzahl von Zeitungen vom Postamt Berlin an das Postamt Langendreer, Formular einmal gefaltet; in Kombination mit dem Formular-Vordruck und Frankatur eine große Seltenheit, (Photo = 1 342) sign. Jäschke BPP



150



2021



2022



74, 73



74



6



6



6



2023



76HAN



2024



76



6



2025



83IORP, 85I



6



1905/13, Friedensdruck 2 Pfg. im Plattendruck, 25er-Bogenteil aus der rechten oberen Bogenecke rückseitig auf R-Eiboten-Brief von „FRIEDRICHSHAGEN 5.3.13“ mit Germania 5 Pfg. nach Sellin (Photo = 1 342) mit Ankunftsstempel, Umschlag dreiseitig geöffnet



80



2026



84I



6



3 Pfg. mit Stempel „CLÖTZE 24.7.06“ auf dekorativer Freundschaft-Karte mit eingestanzter Blindenschrift (Brailleschrift) im Sondertarif als Drucksachenkarte (geschriebener Text hätte 5 Pfg. Porto gekostet) nach Dobitzschen mit Ankunftsstempel; äußerst seltener BlindensendungVorläufer in guter Erhaltung, aus dieser Zeit sind nur ganz wenige Belege bekannt! (Photo = 1 342)



300



3 Pfg. braunocker, Einzelwert und 9er-Block als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Eilboten-Karte von „LANGENHAGEN 23.8.14“ mit viel Text nach Hagen mit vorderseitigem Ankunftsstempel, die linken Marken von der Einheit durch Randklebung zum Teil fehlerhaft; sehr (Photo = 1 342) seltene Mehrfachfrankatur



150



3 Pfg. braunocker im waagerechten 5er-Streifen mit Oberrand im Plattendruck und Oberrandstück 5 Pfg. grün im Plattendruck je mit Stempel „LEIPZIG 21.4.08“ als portogerechte Frankatur auf (Photo = 1 342) Brief nach Amsterdam mit Ankunftsstempel, Pracht (Mi. 280,-)



80



5 Pfg. schwärzlichsmaragdgrün im senkrechten 6er-Block vom rechten Bogenrand mit HAN „H 5173.09“ und Formnummer „3“, Marken postfrisch, im Rand mit Falzrest, Einheit oben etwas (Photo = 1 340) angetrennt, sonst tadellos, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP



200



10 Pfg. dunkelkarminrot, 6 Einzelwerte je mit Stempel „DRESDEN 15.12.11“ als portogerechte Frankatur auf Eilboten-Ortsbrief mit Zustellung im eigenen Landbestellbezirk nach Klotzsche mit Ankunftsstempel, bei dieser Versendungsform wurde zusätzlich zum Ortsbrief-Porto von 5 Pfg. die wirklich erwachsenden Botenkosten in Höhe von 55 Pfg. erhoben und verklebt; sehr seltene (Photo = 1 342) Variante



150



10 Pfg. dunkelkarminrot, zwei Einzelwerte und einmal 2 Pfg, 3 Pfg. und 5 Pfg. je mit L2 „Schreibgebühren entrichtet Berlin C2, den...1914“ als Entwerter auf drei verschiedenen „Dublikaten“ (Abschriften) einer Bestallung, eines Patents und einer Bescheinigung der OPD Berlin für einen Telegraphen-Assistenten, Formulare mit Faltspuren, sonst aber in guter Gesamterhaltung; ungewöhnliche und seltene Verwendung von Freimarken als (Photo = 1 344) Gebührenmarken, hier aus einer „Korrespondenz“



500



10 Pfg. dunkelrotkarmin, Einzelwert und senkrechtes Paar mit Stempel „KARLSRUHE 11.12.13“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Paketkarte mit vorausbezahltem Bestellgeld mit Vermerk „frei mit Bestellgeld“ nach Schlüchtern mit Ankunftsstempel, gute Gesamterhaltung, (Photo = 1 342) seltene Variante



100



10 Pfg. dunkelkarmin im Viererblock, sauber gestempelt, rechte untere Marke mit kleinem Eckbug, (Photo = 1 340) sonst tadellos, im Viererblock sehr selten, sign. Jäschke-L. BPP



200



2027



84I



6



2028



84IORP, 85IAORP



6



2029



85IbHAN 0



2030



86I



2031



86Iu.a.



6



6



2032



86Ib



6



2033



86Ic



4



DEUTSCHES REICH



344



2064 / € 900



ex 2031 / € 500



2065 / € 500



2093 / € 400



2140 / € 700 2107 / € 800



2177 / € 500



2191 / € 800



DEUTSCHES REICH



Los-Nr 2034



Mi.-Nr.



345



Ausruf 10 Pfg. dunkelrosa, sauber gestempelt, Pracht, sehr seltene Marke, doppelt sign. Jäschke-L. BPP und Fotoattest (Mi. 3.000,-)



86Id



750



Anna Führing als Germania



2035



86Id



6



10 Pfg. dunkelrosarot im senkrechten Paar mit Stempel „TAPIAU 15.7.14“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief  der 2. Gewichtsstufe nach Königsberg, Marken einwandfrei, Umschlag mit Alters- und Beförderungsspuren im Rand; eine sehr seltene Mehrfachfrankatur, doppelt sign. Jäschke-L. BPP und Fotoattest



3000



DEUTSCHES REICH



346



2040 / € 100



2042 / € 80



2037 / € 200



2043 / € 200



2044 / € 100



2039 / € 80



2048 / € 150



2049 / € 150 2045 / € 100



2054 / € 100



2068 / € 100 2053 / € 200 2066 / € 400



2058 / € 150



2061 / € 120



2069 / € 150



DEUTSCHES REICH Los-Nr



347



Mi.-Nr.



Ausruf



2036



87IaORP



6



2037



87Ia



6



20 Pfg. lilaultramarin im waagerechten Paar mit Plattendruck-Oberrand und Einzelwert je mit Stempel „LOBSTÄDT 22.12.13“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief nach England mit Ankunftsstempel, Umschlag einmal gefaltet, sonst in guter Gesamterhaltung, sign. Jäschke-L. (Photo = 1 342) BPP (Mi. 350,-)



100



20 Pfg. lilaultramarin im waagerechten Paar mit Stempel „BERLIN N37 21.5.10“ auf „Antrag auf Berichtigung der Aufschrift einer Sendung“ für ein Paket nach Helsingfors, Faltspuren, beide (Photo = 1 346) Marken mit Bug; sehr seltene Formular-Verwendung



200



2038



87Ib P OR



0



20 Pfg. mittelviolettultrmarin, Plattendruck-Oberrandstück, postfrisch, tadellos, sign. Zenker und Fotoattest Jäschke-L. BPP



500



2039



88I



6



25 Pfg. für die Eilbotengebühr auf sonst portofreiem Vordruckbrief der Reichsentschädigungskommission als Reichsdienstsachen-Brief von „BERLIN 29.11.15“ nach Antwerpen, Pracht, seltene (Photo = 1 346) Variante, sign. Jäschke-L. BPP



80



2040



88I, P70



6



25 Pfg. dunkelrorange/schwarz als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 3+2 Pfg. als Eilboten-Karte von „LÜBECK 8.12.06“ nach Hamburg mit vorderseitigem L1 „Durch Rohrpost nach Hamburg 1“ und Ra2 „vonZ..../Eilb.No....“; seltene Post von der internen Hamburger (Photo = 1 346) Rohrpost



100



30 Pfg. rötlichorange/schwarz auf weiß, Oberrandstück im Plattendruck mit Strichelleiste, sauber (Photo = 1 340) gestempelt, Pracht, sign. Jäschke-L. BPP



80



2041



89IxORPB



2042



89Ix



6



(Photo = 1 346)



80



2043



89IxORP



6



30 Pfg. rötlichorange/schwarz auf weiß, Oberrandstück im Plattendruck ohne Strichelleiste als portogerechte Einzelfrankatur auf R-Brief mit Maschinen-Sonderstempel „LEIZPZIG WEIHE DES VÖLKERSCHLACHT-DENKMALS 18.10.1913“ nach Holzhausen mit Ankunftsstempel, Pracht; (Photo = 1 346) sehr seltene Variante, im Michel gestempelt nicht gelistet



200



2044



89Iy



6



30 Pfg. rötlichorange/schwarz auf orangeweiß mit klarem Stempel „KARLSRUHE 21.1.14“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Paketkarte mit vorausbezahltem Bestellgeld nach Stebbach bei Gemmingen mit Ankunftsstempel, tadellose Erhaltung; eine sehr seltene Variante, doppelt sign. (Photo = 1 346) Jäschke-L. BPP



100



30 Pfg. rötlichorange/schwarz auf orangeweiß mit Stempel „BIELEFELD 16.5.14“ als portogerechte Einzelfrankatur auf R-Postauftrag nach Grossröhrsdorf mit Ankunftsstempel, Pracht, doppelt sign. (Photo = 1 346) Jäschke und Jäschke-L. BPP (Mi. 400,-)



100



40 Pfg. dunkelrötlichkarmin/schwarz, Oberrandstück im Plattendruck mit Strichelleiste, sauber (Photo = 1 340) gestempelt, Pracht, sign. Jäschke-L. BPP



80



2045



89Iy



6



30 Pfg. rötlichorange/schwarz auf weiß mit Stempel „LEIPZIG 17.5.12.“ als portogerechte Einzelfrankatur auf R-Brief mit Leitvermerk „Auf deutschem Dampfer“ („direkter Weg“, ermäßigter Tarif ab dem 1.1.1909) nach New York mit Ankunftsstempel, Umschlag und Marke mit Falt- bzw. Knitterspuren, trotz der Einschränkungen noch feines Bedarfsstück mit diesem seltenen Porto



2046



90IORPB



2047



91IxORPB



6



50 Pfg. graulila/schwarz auf weiß im Viererblock mit Plattendruck-Oberrand mit Strichelleisten, gestempelt, untere Marken fehlerhaft, die beiden Marken mit Oberrand tadellos, diese sign. (Photo = 1 340) Jäschke-L. BPP (Mi. 600,- +)



150



2048



91Ix



6



50 Pfg. mit Stempel „BERLIN NO.43 23.4.08“ für die Schreibgebühr auf einer Postausweiskarte mit „gotischer Schrift“ und vorderseitigem Postamts-Dienstsiegel, vorderseitig mit kleiner Schürfstelle, (Photo = 1 346) sonst in guter Gesamterhaltung, seltene Variante!



150



2049



91IxORP, 88I, 85Ia



6



50 Pfg. graulila/schwarz auf weiß, Oberrandstück im Plattendruck mit Strichelleiste sowie 25 Pfg. und 5 Pfg. je mit Stempel „Augustusburg 7.2.10“ als portogerechte Frankatur auf kpl. Paketkarte in die Schweiz, Formular mit stärkeren Beförderungsspuren im Rand und etwas fleckig, Marken (Photo = 1 346) einwandfrei



150



DEUTSCHES REICH



348



Los-Nr 2050



Mi.-Nr. 91IyHAN



2051



91IyPOR



2052



91Iy



Ausruf 0



4



50 Pfg. graulila/schwarz auf orangeweiß, Randstück mit HAN „H 694.13“, postfrisch, Kabinett, sehr selten, sign. Zenker und Fotoattest Jäschke-L. BPP



2000



50 Pfg. graulila/schwarz auf orangeweiß, Oberrandstück im Plattendruck mit Strichelleiste, gestempelt, Pracht, sehr selten, nur wenige Stück sind bisher bekannt, sign. Zenker BPP und Fotoattest Jäschke-L. BPP



1000



50 Pfg. graulila/schwarz auf orangeweiß im Viererblock, gestempelt, Pracht, sign. Jäschke-L. BPP (Photo = 1 340)



100



50 Pfg. graulila/schwarz auf orangeweiß, senkrechter 3er-Streifen mit Stempel „FRÖTTSTÄDT 30.6.13“ als portogerechte Mehrfachfrankaur auf kpl. Paketkarte nach Haarlem, Holland, kleine (Photo = 1 346) Beförderungsspuren, doppelt sign. Jäschke-L. BPP (Mi. 750,-)



200



2053



91Iy



2054



92Ia, 85IIa 6



60 Pfg. graulila und Kriegsdruck 5 Pfg. je mit Stempel „DÖBELN 26.4.16“ als portogerechte Frankatur auf Eilboten-Karte mit Landzustellung nach Pragnitz bei Leising mit vorderseitigem Ankunftsstempel, 60 Pfg.-Wert rechts fehlerhaft, sonst in guter Gesamterhaltung; aus dieser Zeit (Photo = 1 346) recht seltene 65 Pfg.-Portostufe, sign. Jäschke BPP



100



2055



93IORP



80 Pfg. dunkelrötlichkarmin, Oberrandstück im Plattendruck mit Teil der Strichelleiste, gestempelt, (Photo = 1 340) Kabinett, sign. Zenker BPP und Fotobefund Jäschke-L. BPP (Mi. 350,-)



100



80 Pfg. dunkelrötlichkarmin, waagerechtes Paar mit Oberrand im Plattendruck mit Strichelleiste, (Photo = 1 340) sauber gestempelt, Kabinett, sign. Zenker BPP (Mi. 700,-)



200



80 Pfg. dunkelrötlichkarmin/schwarz im waagerechten 6er-Block mit Plattendruck-OberrandKombination „mit bzw. ohne Strichelleiste“ auf den Feldern „4-6“, sauber gestempelt, Kabinett, (Photo = 1 340) sehr selten



200



2056 2057



2058



6



93IORP 93IORP



93IORB



6



80 Pfg. dunkelrötlichkarmin, Oberrandstück mit Strichelleisten mit klarem Stempel „FRANFKURT 18.2.08“ als portogerechte Frankatur auf kpl. Paketkarte in die Schweiz, Pracht (Mi. 600,-) (Photo = 1 346)



150



5 M., Ministerdruck mit schwarzer Rahmenfarbe, sauber gestempelt, in tadelloser Erhaltung, sign. (Photo = 1 350) Hochstädter BPP und Fotoattest Jäschke-L. BPP



400



0



1912, Flugpost an Rhein und Main: Gelber Hund 1 M., postfrisch vom Unterrand, tadellos, (Photo = 1 350) Fotoattest Sieger BPP (Mi. 2.500,-)



500 120 600



2059



97AIM



2060



IV



2061



IV



Q



1 M., 2 Einzelwerte mit Germania 5 Pfg. auf Karte „Darmstadt 18.6.12“ an Palais-Verwaltung (Photo = 1 346) Mainz



2062



V/VI



0



E.EL.P. 10 und 20 Pfg., postfrisch, tadellos, Fotoattest Sieger BPP (Mi. 2.650,-)



(Photo = 1 340)



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



349



Mi.-Nr.



Ausruf



2063



V



Q



10 Pfg. mit Stpl. „Darmstadt 22.6.12“ auf Karte mit Grußtext



900



2064



V



Q



10 Pfg. auf offizieller farbiger Karte „Felsberg“ von „Darmstadt 23.6.12“  nach Darmstadt, (Photo = 1 344) Fotoattest Brettl BPP (Mi. 3.600,-)



900



2065



VI



Q



20 Pfg. auf Karte von „FRANKFURT (MAIN) 23.6.12“ nach Limburg/Lahn, Fotoattest Brettl (Photo = 1 344) BPP



500



2066. VI



Q



20 Pfg. mit Stempel „Frankfurt 23.6.12“ auf Karte nach Heidenheim mit rückseitigem Zudruck der (Photo = 1 346) Verbandstoff-Fabriken Paul Hartmann



400



2068



84IIaORW



6



1915/19, Kriegsdruck 3 Pfg. olivbraun, Oberrandstück im Walzendruck mit der Konfiguration „3‘7‘3“ mit Stempel „FRANKFURT 19.1.17“ als portogerechte Frankatur auf Drucksachen-Umschlag mit (Photo = 1 346) Inhalt nach Bensheim, Kabinett, sign. Dr. Hochstädter BPP (Mi. 350,-)



100



2069



84IIa, 87IId, 86IIa



6



3 Pfg., 10 Pfg. und 20 Pfg. mit Stempel „STUTTGART 22.FEB.17“ als portogerechte Frankatur auf R-Nachnahme-Drucksachenfaltbrief mit Zensur-Stempel im Wechselverkehr nach Netowitz, Österreich mit Ankunftsstempel. Ab dem 1.10.16 musste die Nachnahme-Gebühr in Höhe von 10 Pfg. in Deutschland entrichtet und verklebt werden, 3 Pfg. mit Eckfehler vor dem Aufkleben, (Photo = 1 346) sonst in guter Gesamterhaltun;, seltener 33 Pfg.-Tarif im Auslandsverkehr



150



2070



84IIa, 87IId, 86IIa



6



3 Pfg. und 20 Pfg. mit Stempel „BERLIN-LICHTERFELDE 1 8.10.16“ und 10 Pfg. mit Stempel vom „10.10.“ nachgeklebt als portogerechte Frankatur auf R-Nachnahme-Drucksachenkarte im Wechselverkehr nach Wien. Ab dem 1.10.16 musste die Nachnahme-Gebühr in Höhe von 10 Pfg. in Deutschland entrichtet und verklebt werden, Marken zum Teil mit Randklebung und (Photo = 1 352) Karte rückseitig mit Haftstellen;  sehr seltene Kombination



100



2071



84IIbHAN



0



3 Pfg. schwärzlichbraun im 9er-Block vom linkem Rand mit HAN „H 2346.19“, postfrisch, (Photo = 1 350) senkrecht vorgefaltet, sonst Pracht, sign. Jäschke-L. BPP



150



2072



84IIb



4



3 Pfg. schwärzlichbraun im Viererblock, gestempelt, Pracht, sign. Jäschke BPP



100



2073



85IIaORW, 98



6



5 Pfg. opalgrün, zwei Oberrandstücke im Walzendruck mit der Konfiguration „3‘7‘3“ und waagerechtes Paar Germania 2 1/2 Pfg. je mit Stempel „GRIMMA 18.9.18“ als portogerechte Frankatur auf Brief nach Großzössen, winzig fleckig, Pracht, sign. Jäschke-L. BPP (Mi. 320,-)



(Photo = 1 350)



(Photo = 1 352)



2074



85IIdORW



2075



85IIePOR 0



80



5 Pfg. schwärzlichbläulichgrün, Oberrandstück im Walzendruck mit der Konfiguration „3‘7‘3“, sauber gestempelt, Zähnung nicht ganz perfekt, etwas höher sign. Jäschke-L. BPP (Mi. 600,-) (Photo = 1 350)



100



5 Pfg. schwarzopalgrün aus der linken oberen Bogenecke im Plattendruck, postfrisch, kleine (Photo = 1 350) Farbspur, sonst einwandfrei, sign. Jäschke BPP



80



DEUTSCHES REICH



350



2059 / € 400 2142A / € 150



2071 / € 150 2075 / € 80



2072 / € 100



2099 / € 80



2076 / € 100



2120 / € 100



2101 / € 200



2078 / € 200



2060 / € 500



2098 / € 200 2100 / € 80



2079 / € 100



2115 / € 150



2077 / € 150



2089 / € 80



2097 / € 500



2074 / € 100



ex 2124 / € 100



2106 / € 100



DEUTSCHES REICH Los-Nr 2076



351



Mi.-Nr.



Ausruf



85IIe



4



5 Pfg. schwarzopalgrün im Viererblock, sauber gestempelt, tadellos, sign. Jäschke-L. BPP (Photo = 1 350)



100



2077



85IIeORP



5 Pfg. schwarzopalgrün, Oberrandstück im Plattendruck (Oberrand schräg gerissen), gestempelt, (Photo = 1 350) Pracht, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 600,-)



150



2078



86IIaPFI



10 Pfg. dunkelkarminrot mit Plattenfehler „innere Randlinie rechts über Reich nach außen verbogen“ (Feld 55, Teilauflage), gestempelt, Kabinett; sehr seltener Plattenfehler, Fotoattest (Photo = 1 350) Jäschke-L. BPP



200



2079



86IIaORW



10 Pfg. dunkelkarminrot, Oberrandstück im Walzendruck mit der Konfiguration „3‘7‘3“, gestempelt, (Photo = 1 350) Kabinett, Fotobefund Jäschke-L. BPP (Mi. 350,-)



100



2080



86IIa



6



10 Pfg. dunkelkarminrot, zwei senkrechte Paare mit übergehendem Stempel „GREIZ 25.10.15“ rückseitig auf einer ZEITUNGSÜBERWEISUNG mit handschriftlichem Vermerk „Ins Feld“ und durch die Marken befestigter Absenderabschnitt einer Feldpost-Postanweisung mit Stempel „K.D.Feldpoststation Nr. 102 22.10.15“ und handschriftlicher Bestellung der „Greizer Zeitung“; in (Photo = 1 352) dieser Kombination ein Unikat



300



2081



86IIa



6



10 Pfg. karminrot im angetrennten senkrechten 10er-Block mit schwarzem L1 „AAScheffer“ als portogerechte Frankatur rückseitig auf provis. Telegramm „aus dem Felde“ nach München, übliche Falt- und Gebrauchsspuren, Marken bis auf ein Wert mit kleinem Randfehler in tadelloser (Photo = 1 352) Erhaltung, Fotoattest Jäschke-L. BPP



100



2082



86IIa



6



10 Pfg. mit Notstempel-Ra3 „P.A.TILSIT Eing. 24.8.14 Nr.“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Firmen-Vordruckbrief nach Königsberg, Umschlag einmal gefaltet, seltene Entwertung (Photo = 1 352)



80



2083



86IIaI



6



10 Pfg. dunkelkarminrot mit Plattenfehler „innere Randlinie rechts über Reich nach außen verbogen“ (Feld 55, Teilauflage) als portogerechte Einzelfrankatur auf kpl. Adressträger einer Drucksache von „LEIPZIG 24.4.20“ nach Bussum, Holland in tadelloser Erhaltung; sehr seltene (Photo = 1 352) Kombination, Fotoattest Jäschke-L. BPP



300



10 Pfg. und 20 Pfg. je mit Stempel „CHARLOTTENBURG 8.1.20“ für die Zollgebühren, rückseitig verklebt auf einem schweizer „Frankozettel“-Formular für ein Paket von „WINTERTHUR 20.XII.19“, Rücksendung mit allen Stempeln und Vermerken via Frankfurt, Formular mit Falt- und (Photo = 1 352) Beförderungsspuren; eine sehr seltene Verwendung



200



2084



86II, 87II



6



2085



86II, 88II, 89IIx



6



10 Pfg., 25 Pfg. und 30 Pfg. je mit Stempel „FRANKURT 4.6.19“ als portogerechte Frankatur auf Eilboten-Brief mit violettem L1 „Offen eingeliefert“ nach Dittersbach, Österreich mit Ankunftstempel, im Wechselverkehr nach Österreich wurde die Eilbotengebühr ab dem 1.9.1918 (Photo = 1 352) auf 50 Pfg. erhöht: seltene Variante und 65 Pfg.-Frankatur ins Ausland



100



2086



86IIaORW



6



10 Pfg. dunkelkarminrot im senkrechen Paar mit Walzendruck-Oberrand mit der Konfiguration „3‘7‘3“ als portogerechte Zufrankatur auf Privat-Ganzsachen-Kartenbrief 20 Pfg. von „ROSSLAU 5.8.20“ mit viel Text nach Jessnitz, obere Marke mit kleinem Gelbfleck, sonst tadellose Erhaltung, (Photo = 1 352) sign. Jäschke-L. BPP (Mi. 450,-)



100



2087



86IIaORW



6



2088



86IIaORW, 141ORW



6



2089



86IIcORW



2090



86IId



6



10 Pfg.  dunkelkarminrot, Oberrandstück aus der linken oberen Bogenecke mit der WalzendruckKonfiguration „3‘7‘3“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Postkarte von „CÖLN 25.4.19“ nach Düsseldorf, Marke rechts mit Randklebung und kleinem Gelbfleck, sign. Jäschke-L. BPP (Mi. 450,-) (Photo = 1 352)



80



10 Pfg. dunkelkarminrot im waagerechten Paar mit Oberrand im Plattendruck und waagerechtes Paar Germania-Ausgabe 1920 10 Pfg. orange mit Oberrand im Walzendruck mit der Konfiguration „3‘7‘3“ als portogerechte Frankatur auf Brief von „BERLIN NW 52 31.8.20“ nach Danzig, (Photo = 1 352) Umschlag oben und Teil der Marken-Ränder mit Knitterspuren (Mi. ca. 300,-)



80



10 Pfg. lebhaftrotkarmin, Oberrandstück im Walzendruck mit der Konfiguration „3‘7‘3“, gestempelt, (Photo = 1 350) Kabinett, sign. Zenker BPP und Kurzbefund Jäschke-L. BPP (Mi. 250,-)



80



10 Pfg. lilarot im Viererblock als portogerechte Mehrfachfrankatur auf kpl. Adressträgerteil für eine Nachnahme-Drucksachensendung bis 1000 g von „WIESBADEN 27.12.17“ nach Hausen in guter Gesamterhaltung; seltene Einheit dieser Farbe auf Belegstück, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 352) (Mi. 820,- +)



250



Sind Sie an einigen Losen besonders interessiert, empfiehlt es sich, diese höher zu bebieten. Liegen keine höheren Gegengebote vor, so erhalten Sie diese Lose selbstverständlich zum Schätzpreis, anderenfalls eine Steigerungsstufe über dem zweithöchsten Gebot.



DEUTSCHES REICH



352



2073 / € 80 2070 / € 100



2080 / € 300



2083 / € 300



2082 / € 80



2086 / € 100



2081 / € 100



2085 / € 100



2087 / € 80 2084 / € 200



2090 / € 250



2096 / € 150



2092 / € 80



2088 / € 80



2095 / € 150



DEUTSCHES REICH



Los-Nr 2091 2092



2093



Mi.-Nr.



Ausruf



86IIe 86IIf



86IIf



353



6



6



10 Pfg. dunkellilarot, sehr sauber gestempelt, einwandfrei, sehr schönes Stück dieser seltenen Marke, doppelt sign. Jäschke-L. BPP und Fotoattest (Mi. 3.000,-)



800



10 Pfg. schwärzlichrosarot mit Stempel „BREDEBRO 25.9.19“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Postkarte nach Friedrichsstadt, kleine Randspuren und vorderseitig links mit kleiner Beschriftung, (Photo = 1 352) Marke einwandfrei, sign. Jäschke-L. BPP  (Mi. 420,-)



80



10 Pfg. orangerot, Einzelwert und zwei Viererblöcke je mit klarem Stempel „BERLINLICHTERFELDE 3 11.5.20“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Orts-Brief, zwei Werte unten mit leichten Gelbflecken, sonst in guter Gesamterhaltung; dekorative und seltene Frankatur, (Photo = 1 344) Fotoattest Jäschke-L. BPP



400



10 Pfg. dunkelrot (zinnoberrot quarzend), sehr sauber gestempelt, Kabinett, sicherlich eines der schönsten Exemplare dieser bisher nur in wenigen Stücken bekannten Marke, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 10.000,-)



3000



20 Pfg. und jeweils zwei Einzelwerte 10 Pfg. und 5 Pfg. je mit Stempel „K.D.Feldpostamt des Großes Hauptquartier 31.5.15“ als portogerechte Frankatur auf Eilboten-Brief der 2. Gewichtsstufe mit großformatigem Aufkleber „Vermerk an alle Post- und Censurbehörden! Eine weitere Nachcensur....Großes Hauptquartier....“ nach Wien mit Ankunftsstempel, Umschlag oben etwas (Photo = 1 352) beschnitten



150



2094



86IIg



2095



87II, 86II, 85II



6



2096



87IIaORW, 100a



6



20 Pfg. lilaultramarin, Oberrandstück im Walzendruck mit der Konfiguration „3‘7‘3“ und 15 Pfg. ocker je mit Stempel „DRESDEN-ALTST. 24 15.5.517“ als portogerechte Frankatur auf R-Brief (Photo = 1 352) nach Hannover mit Ankunftsstempel, Pracht, sign. Jäschke-L. BPP (Mi. 500,-)



150



2097



87IIb W OR



0/1



20 Pfg. violettultramarin, Oberrandstück mit Walzenkonfiguration 3‘7‘3, postfrisch bzw. Falzrest (Photo = 1 350) im Oberrand, tadellos, Fotoattest Jäschke-L. BPP



500



2098



87IIb



4



20 Pfg vio‘ultrarmarin im Viererblock, gestempelt, Kabinett, farbfrische und seltene Einheit, (Photo = 1 350) Fotoattest Jäschke-L. BPP



200



20 Pfg. kobalt, Oberrandstück im Plattendruck aus der rechten oberen Bogenecke, sauber (Photo = 1 350) gestempelt mit Feldpost-Stempel, Kabinett, sign. Jäschke-L. BPP



80



20 Pfg. kobalt, Oberrandstück im Walzendruck mit der Konfiguration „2‘9‘2“, sauber gestempelt, (Photo = 1 350) Kabinett, sign. Jäschke-L. BPP



80



2099



87IIcORP



2100



87IIcORW



2101



87II cWOR



4



20 Pfg. kobalt im Viererblock mit Walzendruck-Oberrand mit der Konfiguration „2‘9‘2“, entwertet mit zwei klaren, violetten L2-Stempeln „Fernsprech-Abteilung/Heeresgruppe Kronprinz von Bayern“, linke untere Marke mit kleinen Zahnfehlern und Einheit oben winzig angetrennt, sonst in guter Gesamterhaltung, seltene Einheit, sign. Zenker BPP und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 350) (Mi. 500,- +)



200



2102



87IId



6



20 Pfg. dunkelviolettblau mit Stempel „BERLIN 3.4.20“ für die Bescheinigungsgebühr auf kleinformatigem Formular über die Bezahlung von Telegrammgebühren einschließlich der Quittungsgebühr für ein Telegramm nach Kiel mit handschriftlich geänderter Gebühr „20 (Pf.)“, Formular oben mit Aktenlochung und kleinen Randspuren links, in dieser Form mit tarifgerechter Gebühr ist bisher nur dieses Exemplar bekannt, Abbildungsstück im Handbuch (Infla Bücherei (Photo = 1 354) Band 66/2, S. 96-98)



200



DEUTSCHES REICH



354



2102 / € 200



2103 / € 80



2105 / € 400



2110 / € 100



2104 / € 150



2108 / € 200 2109 / € 150



2113 / € 200 2111 / € 80



2114 / € 100



ex 2118 / € 80



2117 / € 80



2112 / € 150



2116 / € 80



2119 / € 150



DEUTSCHES REICH Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



2103



87IId



6



2104



87IIdORW



6



2105



87aH



6



2106



88IIa



5



2107



88IIa



6



2108



355



88Ib



6



20 Pfg., 5 Einzelwerte als portogerechte Mehrfachfrankatur vorder- und rückseitig auf zweisprachiger Postanweisung von „WABREZNO 17.3.20“ mit altem Bezirksstempel von „Briesen“ nach Kowalewo (Schönsee) mit Ankunftsstempel, rückseitige Frankatur wurde mit dem (Photo = 1 354) Ankunftsstempel entwertet, kleine Spuren, sign. Peschl BPP



80



20 Pfg. dunkelviolettblau, Oberrandstück im Walzendruck mit der Konfiguration „2‘9‘2“ mit Stempel „SÜLZE 28.11.16“ für die Laufzettelgebühr auf einem mehrseitigem, handschriftlichen Formular über 1 Paket von Hannover nach Sülze mit diversen Vermerken und Innendienst(Photo = 1 354) Stempeln, zweimal gefaltet, seltene Variante



150



20 Pfg. diagonal halbiert mit Stempel „K.D.Feldpoststation Nr. 107 23.3.15“ als 10 Pfg. Frankatur auf Brief mit violettem L1 „In Erm. v. 10 Pf. Marken“ nach Berlin, Umschlag einmal gefaltet und zweiseitig geöffnet mit kleinen Mängeln im Rand bzw. unten links etwas repariert; sehr seltene (Photo = 1 354) Halbierung auf Brief, Fotoattest Oechsner BPP (Mi. 3.500,-)



400



25 Pfg. rotorange/schwarz (metallisch glänzend“, 3er-Block und Einzelwert mit BriefstempelEntwertung auf Briefstück eines provis. Telegramms, Einzelwert mit zwei kurzen Zähnen oben, (Photo = 1 350) sonst einwandfrei, Pracht, Fotoattest Jäschke-L. BPP



100



25 Pfg. rötlichorange/schwarz metallisch glänzend, Einzelwert und senkrechter 3er-Streifen je mit Stempel „BERLIN S.W.47 17.4.17“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Paketkarte nach Kaiserslautern, Marken zum Teil mit Bedarfszähnung durch leichte Randklebung, sonst in guter Gesamterhaltung; eine äußerst seltene Mehrfachfrankatur, sign. Dr. Hochstädter BPP und (Photo = 1 344) Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 3.000,-)



800



25 Pfg. rötlichorange/schwarz mit Stempel „WEIMAR 8.5.14“ rückseitig auf Postlagerkarte mit vorderseitigem Postamt-Dienstsiegel, etwas unfrisch, sonst in guter Gesamterhaltung, seltene (Photo = 1 354) Verwendung



200



25 Pfg. mit Stempel „BAMMENSTEIN 17.2.20“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Zeitungssache für die Nachbestellung einer Zeitung an das Postamt Hamburg, Formular einmal gefaltet, seltene Verwendung, nur bis zum 5.5.20 möglich (kurze Portoperiode vom 1.10.19 bis 5.5.20)



2109



88IIb



6



(Photo = 1 354)



150



2110



88IIb



6



25 Pfg. für die Eilbotengebühr auf Brief von „REICHENBACH 21.9.17“ mit handschriftlichem Vermerk „Mit Eilboten best. Telegr.“ an den Truppenübungsplatz in Zeithain mit Ankunftstempel, Pracht; seltene Nachsendung eine „FS“-Telegramms per Eilboten, sign. Jäschke BPP (Photo = 1 354)



100



2111



88IIb



6



25 Pfg. für die Eilbotengebühr auf sonst portofreiem Frei lt. Avers-Brief von „GÖTTING 19.5.19“ (Photo = 1 354) nach Erlangen, Pracht, sign. Düntsch BPP



80



2112



88IIb



6



25 Pfg. rötlichorange/schwarz im senkrechten Paar mit Stempel „HAMBURG 19.9.19“ für die Eilboten-Gebühr auf sonst portofreiem R-Eilboten-Reichsdienstsachen-Brief des Reichsverwertungsamt/Zweigstelle Hamburg nach Berlin in guter Gesamterhaltung; sehr seltene (Photo = 1 354) und portogerechte Verwendung nach dem 10.7.19



150



2113



88IIb, 86IIa



6



25 Pfg. und zwei Einzelwerte 10 Pfg. je mit Stempel „BISCHOFSWERDA 20.10.16“ als portogerechte Frankatur auf R-Postauftrag-Brief aus Goldbach mit Aufgabe bei dem Landbriefträger mit bezahlter Einsammelgebühr in Höhe von 5 Pfg. nach Kopenhagen, rückseitig mit Dienstsiegel des Postamtes Bischofswerda und Paraphe als Zensur-Maßnahm; äußerst seltene Kombination, in dieser Form (Photo = 1 354) vermutlich einmalig (Abb. und Beschreibung im Infla-Buch Nr. 57, Seite 93)



200



2114



88IIb, P95 6



25 Pfg. rötlichorange/schwarz mit Stempel „STUTTGART 21.JUL.16“ als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 3 Pfg. als Eilboten-Ortspostkarte mit viel Bedarfstext und Botenstempel „44“ (Photo = 1 354) auf der Vorderseite, seltener 28 Pfg.-Tarif, Pracht, sign. Jäschke-L. BPP



100



30 Pfg. dunkelrotorange/schwarz auf weiß mit Plattenfehler „unterer Fuß des ersten E in (Photo = 1 350) DEUTSCHES verbogen“, gestempelt, Pracht, sign. Jäschke-L. BPP (Mi. 600,-)



150



2115



89IIxPFI



2116



89IIx



6



30 Pfg. mit Stempel „MÜLHAUSEN 15.2.15“ als portogerechte Einzelfrankatur auf R-Brief im (Photo = 1 354) Grenzverkehr mit Zensur-Ra2 nach Basel mit Ankunftsstempel, Pracht



80



2117



89IIxIORP6



30 Pfg. dunkelrotorange/schwarz auf weiß, Oberrandstück im Plattendruck aus der linken oberen Bogenecke mit Stempel „PLAUEN 3.6.20“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Postkarte nach (Photo = 1 354) Zeitz, tadellose Erhaltung



80



2118



89IIx ORW



6



30 Pfg. dunkelrotorange/schwarz auf weiß, zwei Oberrandstücke mit der Walzendruck-Konfiguration „1‘4‘1/1‘5‘1“ bzw. „1‘4‘1/2‘3‘2“ je als portogerechte Einzelfrankatur auf zwei Postkarten von (Photo = 1 354) „BRANDENBURG 9.9.20“ bzw. „SCHNEIDERKRUG 13.7.20“, Pracht



80



2119



89IIy



6



30 Pfg. dunkelrotorange/schwarz auf orangeweiß, zwei Einzelwerte mit Stempel „BERLIN W9 ...8.17“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Wertbrief mit rückseitigen Zensurverschlußzetteln und Lacksiegeln (nur Fragmente vorhanden) der Zensurstelle „Berlin O 17“ nach Genf mit Ankunftsstempel, kleine Öffungsspuren unten; in dieser Verwendung eine sehr seltene (Photo = 1 354) Mehrfachfrankatur (Mi. 550,-)



150



DEUTSCHES REICH



356



ex 2122 / € 150



2127 / € 100



2121 / € 250



2126 / € 80 2128 / € 100



2130 / € 150



2133 / € 80



2143 / € 250



2131 / € 100



2129 / € 200



2132 / € 300



2136 / € 80



2144 / € 100



2142 / € 400



DEUTSCHES REICH Los-Nr



Mi.-Nr.



2120



90IIbORW



4



357 Ausruf



40 Pfg. karminrot/schwarz im Viererblock mit Walzendruck-Oberrand mit der Konfiguration „1‘4‘1/2‘3‘2“ und „1‘4‘1/1‘5‘1“, sauber gestempelt, Kabinett, seltene Kombination, sign. (Photo = 1 350) Dr. Hochstädter BPP (Mi. 300,- +)



100



2121



90IIb



6



40 Pfg. karminrot, Einzelmarke und zwei senkrechte Paare je mit Stempel „THALHEIM 23.JAN.17“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Tauchbootbrief (äußerer Umschlag) nach Bremen in guter Gesamterhaltung, sehr seltene Verwendung mit kleinen Germania-Werten, ausführliches (Photo = 1 356) Fotoattest Jäschke-L. BPP



250



2122



90IIb, 87II 6



40 Pfg. und 20 Pfg. mit Zollstempel „00109-10.8. HERBESTHAL (ZOLL)“ rückseitig auf einer Zollkarte für ein Paket nach Mecheln mit Ankunftsstempel vom 30.8.18, Pracht, bisher nur wenige (Photo = 1 356) Stücke bekannt



150



2123



3/5 90IIbORW, 90IIbORP



40 Pfg. karminrot/schwarz, 2 gestempelte Oberrandstücke im Walzendruck mit der Konfiguration „1‘4‘1/2‘3‘2“ bzw. „1‘4‘1/1‘5‘1“ sowie Oberrand-Stück im Plattendruck auf Briefstück, Pracht, je ein (Photo = 1 358) Werte sign. bzw. mit Kurzbefund Jäschke-L. BPP (Mi. 460,-)



100



2124



91IIx ORW



50 Pfg. graulila/schwarz auf weiß, Oberrandstück mit Walzendruck-Konfiguration „1‘4‘1/2‘3‘2“ und Viererblock mit Oberrand im Walzendruck mit der Konfiguration „1‘4‘1/1‘5‘1“, gestempelt, Pracht (Photo = 1 350) (Mi. 420,-)



100



2125



91IIx ORW



50 Pfg. graulila/schwarz auf weiß im 50er-Bogenteil mit Oberrand im Walzendruck mit der Konfiguration „1‘4‘1/2‘3‘2“ bzw. neunmal „1‘4‘1/1‘5‘1“, jeder Wert einzeln gestempelt, gute Gesamterhaltung; sehr seltene Einheit, in dieser Kombination mit beiden Konfigurationen (Photo = 1 358) vermutlich einmalig (Mi. 1.200,- +)



300



2126



91IIxORP 6



50 Pfg. graulila/schwarz auf weiß, Oberrandstück im Plattendruck mit Stempel „PASSAU 12.JUL.20“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Zeitungssache für eine Nachlieferung, Pracht, (Photo = 1 356) seltene Verwendung



80



2127



91IIx



6



(Photo = 1 356)



100



2128



91IIx



6



50 Pfg. im senkrechten 4er-Streifen mit Stempel „MURRHARDT 13.JAN.17“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Tauchbootbrief (äußerer Umschlag) nach Bremen, Umschlag oben mit verklebtem Einriss und wie üblich mit rückseitig zum Teil ausgeschnittener Adresse, gute (Photo = 1 356) Gesamterhaltung, selten, sign. Pfenninger



100



2129



91IIx



6



50 Pfg. graulila/schwarz auf weiß, zwei senkrechteViererstreifen als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Tauchboot-Brief (äußerer Umschlag für 2 Tauchboot-Briefe!) von „ALPIRSBACH 8.1.17“ nach (Photo = 1 356) Bremen in guter Gesamterhaltung, in dieser Form sehr selten



200



2130



91IIx, 90IIb; 89IIx



6



50 Pfg. und 40 Pfg. mit Stempel „OLBERNHAU 15.6.09“ als portogerechte Frankatur auf Wertbrief der 2. Gewichtsstufe mit Rückschein nach Herrnhut mit Ankunftstempel und Nachsendung mit drei Einzelwerten 30 Pfg. mit handschriftlicher Entwertung nach Parchau mit Ankunftsstempel, Umschlag oben etwas verkürzt und Beförderungsspuren im Rand; die Nachsendungen bei Wertbriefen waren gebührenpflichtig und sind in der Kombination mit „Rückschein“ äußerst (Photo = 1 356) selten



150



2131



91IIy



6



50 Pfg. graulila/schwarz auf orangeweiß mit Stempel „BERLIN C2 30.3.20“ als portogerechte Einzelfrankatur auf R-Brief nach Greiz mit Ankunftstempel, tadellose Erhaltung, sign. Jäschke-L. BPP (Photo = 1 356) (Mi. 400,-)



100



2132



91IIy



6



50 Pfg. graulila/schwarz auf orangeweiß, Einzelwert und Viererblock als portogerechte Mehrfachfrankatur vorder- und rückseitig auf Paketkarte von „DRESDEN-ALTST. 1 5.3.20“ nach Kitzingen, Einzelwert mit kurzem Zahn oben und Paketkarte mit Beförderungsspuren, sonst in guter Gesamterhaltung; sehr seltene Mehrfachfrankatur, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 356)



300



2133



92IIaORW



2134



92IIbORW



2135



92IIbORW



2136



92IIbORW



4



6



4



50 Pfg. mit Stempel „BERLIN W.39 9.3.18“ für die Schreibgebühr auf einer Postausweiskarte mit zweisprachigem Text und vorderseitigem Postamts-Dienstsiegel, etwas stärkere Gebrauchsspuren



60 Pfg. dunkelgraupurpur, Oberrandstück im Walzendruck mit der Konfiguration „2‘7‘2“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Brief von „HANNOVER 2.4.21“ nach Burg, Pracht (Photo = 1 356)



80



60 Pfg. braunviolett im Viererblock mit Oberrand im Walzendruck mit der Konfiguration „2‘9‘2“, (Photo = 1 358) gestempelt, winziger Riss im rechten Oberrand, sonst Pracht



80



60 Pfg. braunviolett im waagerechten 12er-Block Oberrand im Walzendruck mit der Konfiguration „3‘7‘3“ und fünfmal „2‘9‘2“, gestempelt, in den senkrechten Zähnungen zum Teil vorgefaltet bzw. einmal etwas stärker gestaucht, sonst in guter Gesamterhaltung; sehr seltene Einheit (Mi. 800,- +) 6



(Photo = 1 358)



200



60 Pfg.  hellgraupurpur, Oberrandstück im Walzendruck mit der Konfiguration „2‘7‘2“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Paketkarte von „CREGLINGEN 30.AUG.17“ nach (Photo = 1 356) Kaiserlsautern, eine alte Signatur wurde radiert, sonst Pracht



80



DEUTSCHES REICH



358



2134 / € 80



2135 / € 200



2137 / € 250



ex 2123 / € 100



2146 / € 350



2138 / € 250



2145 / € 100 2141 / € 80 2125 / € 300



DEUTSCHES REICH Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



2137



92IIc



4



2138



93IIa



5



2139



2140



93IIa



93IIa



6



6



2141



93IIbORW



2142



94BII



6



2142A



96AII



5



101PFä, 104



6



2143



359



60 Pfg. braunpurpur im Viererblock, gestempelt, farbfrisch, sehr gut gezähnt und bis auf einem leichten Stockpunkt oben auf der linken oberen Marke einwandfrei, Kabinett, sehr seltene Einheit, (Photo = 1 358) sign. Jäschke BPP und Jäschke-L. BPP und Fotoattest



250



80 Pfg. karmin/schwarz auf hellrot mit metallisch glänzendem Rahmen, farbfrisch und sehr gut gezähnt mit Sonderstempel „STUTTGART 25 SEPTEMBER 1919“ auf Briefstück, tadellos, (Photo = 1 358) Fotoattest Jäschke-L. BPP



250



80 Pfg. karmin (metallisch glänzend)/schwarz auf hellrot mit Sonderstempel „HANNOVER 21.GERMANIA RING- u. 18 DEUTSCHER BRIEFMARKEN-SAMMLERTAG 27.8.21“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Luftpostbrief nach Dortmund mit rückseitigem LuftpostBest.-Stempel von Dortmund, tadellose Erhaltung, Fotoattest Jäschke-L. BPP



800



80 Pfg. karminrot (metallisch glänzend)/schwarz im senkrechten Paar mit Stempel „ZWÖNITZ 16.10.19“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf kpl. Paketkarte in die Schweiz mit Ankunftsstempel, obere Marke winzig fleckig und übliche Bedarfszähnung, sonst in guter (Photo = 1 344) Gesamterhaltung; eine seltene Mehrfachfrankatur, Fotoattest Jäschke-L. BPP



700



80 Pfg. karmin/grauschwarz, senkrechtes Paar mit Oberrand im Walzendruck mit der Konfiguration (Photo = 1 358) „1‘4‘1/2‘3‘2“, gestempelt, Pracht



80



1 M. rotkarmin mit Stempel „LACHENDORF 19.1.20“ als Gebühr auf Formular „Abholungserklärung“ (Din A4, DV C 130 IIa) mit allen Vermerken, Unterschriften und Dienstsiegel der Gemeinde, mehrfach gefaltet und kleine Randspuren, sonst in guter Gesamterhaltung; sehr (Photo = 1 356) seltene Verwendung



400



3 M. schwarzviolettgrau, sauber mit Sonderstempel „STUTTGART 23 SEPTEMBER“ auf Briefstück, (Photo = 1 350) tadellos, Fotoattest Jäschke-L. BPP



150



“Kriegspostfälschung „ 10 Pfg. rot auf kalkweißem Papier mit Wasserzeichen Zum Schaden der Post verwendet auf kompletter Auslandspaketkarte mit senkrechtem Paar Germania 75 Pfg. von „BERLIN-SCHMARGENDORF 3.12.19“ nach Bern. Die 10 Pfg. wurde zur Kontrolle teils abgelöst und hat unten einen kleinen Einriss, sonst sind die Marken einwandfrei und die Paketkarte hat Falt- und Beförderungsspuren, trotz der Einschränkungen eine einmalige Bedarfsverwendung der (Photo = 1 356) „Spionagemarke“, Fotoattest Jäschke-L. BPP



250



Ersatzaufträge bitte nicht vergessen.



DEUTSCHES REICH



360



2169 / € 100 2149 / € 400



2181 / € 600



2150 / € 200 2164 / € 80



2174 / € 350



2173 / € 250



2151 / € 160



2179 / € 900



2154 / € 250



2157 / € 350



2186 / € 300



DEUTSCHES REICH Los-Nr



1919/23 Republik und Inflation



Mi.-Nr.



2144



105-106 aHAN



2145



105aORP



2146



6



5



361 Ausruf



1919, Kriegsbeschädigte 10+5 Pfg. rotkarmin und 15+5 Pfg. dunkelviolett jeweils im Viererblock mit Rand und HAN „H 2458.19“ bzw. „571.19“ auf R-Eilboten-Brief von „ELSFLETH 18.10.19“ mit Zufrankatur (insgesamt um 1 Pfg. unterfrankiert) nach Berlin mit Nachsendung nach Bremen (Photo = 1 356) mit Ankunftsstempel, kleine Beförderungsspuren, sign. Infla B



100



10+5 Pfg. karminrot, Oberrandstück im Plattendruck, gestempelt, Pracht, sign. Infla und Oechsner (Photo = 1 358) BPP (Mi. 500,-)



100



10+5 Pfg. karminrot im Viererblock mit Plattendruck-Oberrand auf Briefstück, sauber gestempelt, (Photo = 1 358) Kabinett; sehr seltene Einheit, Fotoattest Weinbuch BPP (Mi. 1.300,-+)



350



10+5 Pfg. rotkarmin im Unterrand-3er-Block mit HAN „H 1780.19“ und 5 Pfg. grün je mit Stempel „BERLN-WILMERSDORF 3.6.19.3.20“ als portogerechte Frankatur auf Rohrpostbrief, (Photo = 1 362) etwas fleckig, Pracht



80



2147



105 bHAN



6



2148



105cu.a.



6



10+ 5 Pfg. rotkarmin und Germania 25 Pfg. (7) und 5 Pfg. (3) je mit Stempel „BURGDORF 16.7.19“ auf kpl. Aufgabe-Telegramm für ein Telegramm mit bezahlter Antwort („RP) nach Halle, 1 Wert fehlerhaft durch Randklebung und etwas fleckig; äußerst seltene Verwendung und in (Photo = 1 362) Kombination mit dieser Mischfrankatur vermutlich einmalig



200



2149



106b



4



15+5 Pfg. schwärzlichblauviolett im Viererblock, sauber gestempelt, Kabinett, sign. Infla und (Photo = 1 360) Oechsner BPP (Mi. 1.800,-)



400



2150



106c



5/4



15+5 Pfg. schwarzviolett im Viererblock auf Briefstück, unten stark angetrennt, sonst tadellos, sign. (Photo = 1 360) Infla und Fotobefund Oechsner BPP (Mi. 800,-)



200



Flugpost 40 Pfg. dunkelgrün (poröser Druck), Unterrandpaar mit HAN „H 5824.20“, postfrische, (Photo = 1 360) waagerecht leicht vorgefaltet, sonst Pracht, signiert Dr. Hochstädter BPP



160



1920, Bayern-Abschied 1M. im ungezähnten senkrechten Oberrandpaar, farbfrisch und breitrandig gechnitten, mit Zufrankatur mit Stempel „EISENBERG 6 MAI 22“ auf EilWertbriefvorderseite nach Kirchheim, ungezähnte Exemplare, insbesondere mit Oberrand, sind sehr selten und bisher nur in wenigen Stücken bekannt, tadellose Erhaltung, Fotoattest Weinbuch BPP



600



Germania 15 Pfg. braunrot (dunkle Nuance) im senkrechten 10er-Streifen als portogerechte Mehrfachfrankatur auf ZEITUNGSSACHE von „NIENBURG 25.4.22“ nach Berlin, 5 Werte sauber um den Kartenrand geklebt, sonst einwandfreie Bedarfserhaltung, seltene Aufbrauchs(Photo = 1 362) Verwendung!



60



2151



112 bHAN



2152. 129P OR I.2U u.a.



2153



142a



0



(6)



6



DEUTSCHES REICH



362



2153 / € 60



2147 / € 80



2155 / € 120



2160 / € 350



2158 / € 150



2165 / € 100



2167 / € 100



2148 / € 200



2159 / € 60



2166 / € 350



2170 / € 120



2163 / € 200



DEUTSCHES REICH Los-Nr 2154



2155



Mi.-Nr. 144I



363 Ausruf



5



146I, 144I 6



Type I: 30 Pfg. im senkrechten 12er-Streifen mit Handroll-Stempel „LEIPZIG 13 30.10.22“ auf Briefstück (rückseitig mit Vordruck der Mustermessen in Leipzig), zwei senkreche Faltungen in der Zähnung zwischen den Marken und einem Wert mit typischer, schlechter Rollenzähnung rechts, sonst Pracht, bisher die größte bekannte Einheit dieser Marke, sign. Infla Berlin und Oechsner BPP (Photo = 1 360) mit Fotoattest



250



50 Pfg. im senkrechten Paar und 30 Pfg. im senkrechten 6er- und 3er-Streifen sowie Einzelwert als portogerechte Frankatur auf Brief von „BERLIN 16.1.22“ nach Aleppo, Syrien mit rückseitigem Zensurstempel „CONTROLE  POSTE  MILTAIRE ALEP“ und Ankunftsstempel, Umschlag oben etwas verkürzt und im Rand mit Beförderungsmängeln, Marken bis auf zwei leichte Bugspuren in einwandfreier Erhaltung, seltene und ungewöhnliche Frankatur, sign. Infla Berlin und Weinbuch (Photo = 1 362) BPP (500,- +)



120



“Kölner Postfälschung“ 60 Pfg. grauoliv (schlechter Steindruck) mit Zähnung L 13, mit Tagesstempel „CÖLN 2.10.2..“, sehr selten, Kabinett, Fotoatteste Peschl und Weinbuch BPP



600



75 Pfg. im senkrechten 12er-Streifen mit Handroll-Stempel „LEIPZIG 13 30.10.22“ auf Briefstück (rückseitig mit Vordruck der Mustermessen in Leipzig), eine senkreche Faltung in der Zähnung zwischen zwei Werten, sonst einwandfrei, bisher die größte bekannte Einheit dieser Marke, sign. (Photo = 1 360) Infla Berlin und Oechsner BPP mit Fotoattest



350



2156



147PFä



2157



148I



5



2158



148II



6



75 Pfg. im senkrechten Paar mit Stempel „WILDBAD 21.JUN.22“ als Gebühr für die Ausfertigung eines Doppels zur Bestätigung von bezahltem Zeitungsgeld auf Posteinlieferungsschein, äußerst seltene Verwendung, Formular zweimal gefaltet, sonst einwandfrei, sign. Infla Berlin (Photo = 1 362)



150



2159



148II



6



75 Pfg. im waagerechten Paar mit Stempel  „CHARLOTTENBURG 28.7.22“ als Gebühr für das Verlangen des Empfängers auf „wiederholtes Vorzeigen“ auf Nachnahme-Ortskarte von „BERLIN-SCHÖNEBERG 27.7.22“ mit portogerechter Frankatur mit Dienstmarken 1  M. und (Photo = 1 362) 1,25 M., Pracht, nicht häufige Kombination



60



1 M., senkrechtes Paar mit Bahnpost-Stempel „HALLE-CASSEL 13.1.22“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf BAHNHOFSBRIEF-Vordruckbrief von Halle nach Nordhausen, Umschlag einmal gefaltet mit leichten Transportspuren im Rand, Bahnhofsbriefe mit Germania-Frankaturen (Photo = 1 362) sind äußerst selten!



350



1¼M. mit Vierpass-Wz. mit rechtem Seitenrand, postfrisch, tadellos, sign. Heinze und Fotoattest (Photo = 1 368) Bauer BPP



500



1 ¼ M. im Viererblock, sehr sauber gestempelt, senkrecht leicht vorgefaltet und ein Zahnloch angetrennt, sonst einwandfrei, Pracht, bisher sind nur wenige Einheiten dieser seltenen Marke bekannt, doppelt sign. Oechsner BPP und Infla Berlin und Fotoattest Bechtold BPP



1200



2160



150



6



2161



151Y



0



2162



151Y



3/4



DEUTSCHES REICH



364



2184 / € 100 ex 2192 / € 80



2168 / € 200



2176 / € 300 2196 / € 200



2190 / € 350



ex 2193 / € 80



2171 / € 160



2195 / € 200



2197 / € 200



2201 / € 80



2198 / € 150



2203 / € 70



2199 / € 150



2202 / € 100



DEUTSCHES REICH Los-Nr



365



Mi.-Nr.



Ausruf 2 M. mit Stempel „LICHTENSTEIN-CALLNBERG 10.10.21“ als Gebühr auf einer PostVollmacht (in DIN A4, DV C.141.IIa) mit Dienstsiegel vom Postamt und diversen Vermerken, die Vollmacht wurde dann später mit Rötelstrich „entwertet“, Formular gefaltet und gebräunt sowie (Photo = 1 362) verschlossener Aktenlochung links; sehr seltene Formular-Verwendung



200



1922, mattglänzender Aufdruck: 1,60 M. auf 5 Pfg. gelbbraun mit Aufdruckfehler „Zwischenraum zwischen Stern und M 7,2 mm“, gestempelt, Pracht, sign. Tworek BPP (Mi. 400,-) (Photo = 1 360)



80



2163



152



2164



154IaPFIV



2165



155IaIV, 155Ia



6



(Photo = 1 362)



100



2166



155Ib



6



3 M. auf 1 1/4 M. karminrot/dunkelkarminlila, senkrechtes Paar und Einzelwert je mit Stempel „ULM a.D. BAHNHOF 2.MRZ.22“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Paketkarte nach Neckarelz mit Ankunftsstempel; sehr seltene Mehrfachfrankatur, Kabinett, Fotoattest Weinbuch (Photo = 1 362) BPP (Mi. 930,- +)



350



2167



156



6



5 M. auf 75 Pfg. mit Stempel „AUGSBURG 12.JAN.22“ als portogerechte Einzelfrankatur auf (Photo = 1 362) Postanweisung nach Lohr mit Ankunftsstempel, Pracht



100



2168



157I, 169, 171



6



10 M. auf 75 Pfg., 25 Stück in Einheiten sowie 2 M. Posthorn und 150 Pfg. Schnitter je mit Stempel „Weißenfels 3.8.22“ als portogerechte Frankatur rückseitig auf provis. Einlieferungsschein für 169 Auslands-Pakete nach Christiania in guter Gesamterhaltung; in dieser Form ein Unikat, (Photo = 1 364) Abbildungsstück im Handbuch



200



2169



155IIaORW



Stumpfer Aufdruck: 3 M. auf 1 1/4 M. dunkelrosa/dunkelkarminrosa, Oberrandstück im Walzendruck mit der Konfiguration „0‘6‘0/1‘5‘1“, gestempelt, vorgefaltet, sonst Pracht, sign. Infla (Photo = 1 360) (Mi. 350,-)



100



2170



188, 190 u.a



6



1921, Arbeiter 120 und 160 Pfg., je 5 Stück mit Zufrankatur mit Stempel „PLAUEN 4.3.23“ auf Karte nach Sebnitz, zwei Werte Einschränkungen ein Bedarsspuren, Fotoattest Kowollik BPP (Photo = 1 362)



120



2171



196I, 216



6



Pflüger 20 M. mit kopfstehendem Unterdruck, mit 40 Stück Holztaube 2 M. als portogerechte Frankatur vorder- und rückseitig auf Brief von „ECKERNFÖRDE 18.4.23“ nach Hannover, Brief mit Beförderungsspuren im Rand und wenige Marke der Zufrankatur mit Eckbügen, sonst (Photo = 1 364) einwandfrei, sign. Infla Berlin und Peschl (Mi. ca. 1.400,-)



160



1923, 250 Tsd. auf 500M. mittellilarot ungezähnt, zwei senkrechte Paare und ein senkrechter Viererstreifen, alle farbfrisch und breit bis sehr breitrandig geschnitten, mit Stempel „BRESLAU 12.10.23“ auf portogerechtem Ortsbrief, der Umschlag kleine Büge und übliche minimale Beförderungsspuren, in dieser Form als portogerechte Mehrfachfrankatur eine der ganz großen Seltenheiten der Inflation, Fotoattest Weinbuch BPP (2016)



3000



2172. 295U



6



6



3 M. auf 1¼ M. mit Aufdruckfehler „rechte 3 tiefer stehend“ mit 2 Normalmarken als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Paketkarte von „Beierfeld 28.4.22“ nach Nürnberg, Fotoattest Tworek BPP



DEUTSCHES REICH



366 Los-Nr 2173 2174



2175 2176



Mi.-Nr. 298U



Ausruf 0/4



319Wb



325APb HAN



0/1/4



330A



6



400 Tsd. auf 25 Pfg. ungezähnt, postfrischer 4er-Block aus der rechten unteren Bogenecke, sing. (Photo = 1 360) Düntsch BPP (Mi. 1.200,-)



250



Korbdeckel 20 Mio. M. schwarzblau, gestempelt, tadellos, sign. Infla, Attestkopie Oechsner BPP für (Photo = 1 360) 4er-Block (Mi. 2.200,-)



350



1 Mrd. M. schwarzgraubraun, Unterrand-Viererblock mit kompletter HAN „H 6274.23“, postfrisch bzw. Falze im Unterrand, tadellos, eine sehr seltene Einheit, Fotoattest Weinbuch BPP



1000



50 Mrd. M. als etwas überfrankierte Einzelfrankatur auf R-Brief der 2. Gewichtsstfe von „GÜSTROW 29.11.23“ nach Freiburg mit Ankunftsstempel, trotz der 8 Mrd. Überfrankatur eine seltene Verwendung aus der 4fach-Portoperiode, kleine Randspuren, sign. Infla Berlin (Photo = 1 364)



300



2177. 319B, 324 6



Durchstochen: 20 Mio. M., 35 Einzelwerte und 8 Einzelwerte 500 Mio. M. gezähnt, vorder- und rückseitig auf Eilboten-Wertbrief von „BERLIN 6.11.23“ nach München mit Ankunftsstempel, einige Marken mit Eckfehlern und Umschlag etwas fleckig; sehr seltene „Massenfrankatur“ mit (Photo = 1 344) dieser Marke, sign. Infla und Pesch BPP und Fotoattest GPS



500



2178



330B, 329A



50 Mrd. im senkrechten 37er-Bogenteil mit jeweils 1 Wert mit Sprung im Korbdeckel (HT) und Parallelescheinung (PE1) auf Brieftück mit Zufrankatur 20 Mrd. M., Marken mit BahnpostStempel „BERLIN-HANNOVER  28.11.23“ entwertet, Einheit einmal waagerecht durch den Durchstich gefaltet und zum Teil mit Knitterspuren, der Durchstich ist fast perfekt, äußerst seltene Einheit dieser Marke, in dieser Form ein Unikat, sign. Infla Berlin und Gaedicke BPP mit (Photo = 1 368) Fotoattest (Mi. ca. 37.500,-)



3000



2179



331a



Hitler-Provisorium 1 Mrd. auf 100 M. dunkelgraupurpur, gestempelt, tadellos, sign. Peschl/Infla (Photo = 1 360) Berlin und Fotoattest Bechtold BPP (Mi. 4.500,-)



900



2180



332AWb OPD A



0



Milliarden-Aufdrucke: 5 Mrd. auf 2 Mio. M. schwärzlichbraunviolett, waagerechtes Oberrandpaar (OPD Breslau) mit Walzenkonfiguration 0‘6‘0/1‘5‘1 und 1‘4‘1/1‘5‘1, postfrisch, tadellos, Paare mit beiden möglichen Walzenstrichkombinationen sind selten, sign. Dr. Hochstädter BPP (Photo = 1 368) und Fotoattest Weinbuch BPP



800



2181



336AWb OPD F



0



10 Mrd. auf 50 Mio. M. schwarzopalgrün, Oberrandstück (OPD Königsberg) mit Walzenkonfiguration -/0‘7‘0, postfrisch, tadellos, sehr selten, im Oberrand mit OPD(Photo = 1 360) Bezeichnung signiert sowie Düntsch BPP und Fotoattest Weinbuch BPP



600



2182. 385-97 2183. 410-22 2184



438Y



5



1924/32 Weimarer Republik 0



1926, berühmte Deutsche 3-80 Pfg. komplett, alle vom linken Bogenrand, postfrisch (Mi 1.100,-) (Photo = 1 368)



350



0



1928, Reichspräsidenten 3 - 80 Pfg. komplett, alles Unterrandstücke mit Reihenzähler „3“, (Photo = 1 368) postfrisch (Mi 1.100,-)



350



6



1930, SAF 2 M. mit Stempel „FRIEDRICHHAFEN 18.5.30“ auf entsprechendem Zeppelinbrief bis (Photo = 1 364) Sevilla mit Ankunftstempel, Pracht (Sieger 57 I)



100



DEUTSCHES REICH



367



1933/45 Drittes Reich



Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



2185



482-95



0



1933, Hindenburg 3-100 Pfg. in senkrechten Paaren mit Oberrand, postfrisch, tadellos



2186



492R



0



50 Pfg., senkrechter 11er-Streifen, postfrisch, das untere Paar in der Zähnung gefaltet (Mi. 2.500,-), dazu Mi.-Nr. 468 im 11er-Streifen und Bund Mi.-Nr. 181 in zwei 11er-Streifen postfrisch (Photo = 1 360)



300



2187



498



0



1933, Chicagofahrt 4 M., kpl. Bogen mit 50 Werten, postfrisch, Pracht (Mi. 15.000,-)



(Photo = 1 368)



4000



2188. 636U



0



1938,Volksabstimmung 6 Pfg. ungezähnt, rechtes Randstück, postfrisch, Kabinett



(Photo = 1 368)



1500



2189. 636 U



0/4



6 Pfg. ungezähnt im Viererblock vom rechten Bogenrand, postfrisch, Kabinett



2190



6



DIVERSES: “METZ F. 25/5 71“, Franko-Stempel in violett auf kleinem Briefkuvert mit farbigem (Photo = 1 364) Rand als R-Brief mit Versuchs-R-Zettel mit engen Schlingen nach Berlin



350



2191



6



1875, „Auslagen ... Groschen“ mit gestrichener Währungsbezeichnung und handschriftlicher „104“ nachverwendet auf Postvorschuß-Brief mit Hufeisenstempel „COLMAR 23 AUG. 75“ nach Ensisheim mit Ankunftsstempel, etwas fleckig und kleiner Einriß im Rand; es ist bisher nur (Photo = 1 344) ein weiterer Beleg mit nachverwendetem Auslagen-Zettel bekannt



800



2192



6



1901, Telegramm-Umschlag kpl. mit Telegramm aus Hornberg (datiert 28.12.) nach Eltingen in den Landzustellbezirk von Leonberg mit vorderseitigem handschriftlichemVermerk „Botengebühr 35 Pfg.“, wenn der Botenlohn nicht vom Absender im voraus bezahlt wurde, musste der Empfänger den (Photo = 1 364) wirklich erwachsenden Botenlohn bezahlen; aus dieser Zeit eine seltene Variante



80



2193.



6



1919, zwei Telegramme aus Coeln bzw. Solingen mit britischen Zensurstempel „BRITISH CENSORSHIP 45“ in rot bzw. „BRITISCH CENSORSHIP 26“ in violett, Faltspuren und Randmängel, Telegramm-Zensuren während der Rheinland-Besetzung sind selten! ex Myron Fox



(Photo = 1 368)



2194



Hbl. 53B



650



6000



(Photo = 1 364)



80



ZUSAMMENDRUCKE: Heftchenblatt Beethoven/Kant 15 Pfg., sauber gestempelt, Heftchenrand fehlt, sonst in guter Erhaltung, sehr selten, Fotoattest Schlegel BPP



500



DEUTSCHES REICH



368



ex 2182 / € 350 2188 / € 1500



2180 / € 800



ex 2185 / € 650 2161 / € 500 ex 2183 / € 350



2187 / € 4000



2178 / € 3000



DEUTSCHES REICH Los-Nr



369



Mi.-Nr.



Ausruf



2195



DI



6



2196



AZF



6



DIENSTMARKEN: 1874, „Frei laut Entschädigungs-Conto“, gelber Gebührenzettel für Dienstbriefe der Eisenbahn auf Brief mit Hufeisenstempel „STRASSBURG i. ELS. BHF. 21 JULI 74“ (Spalink Nr. 36-4), Faltbrief links und oben verkürzt, der untere linke Teil der Vorderseite mit dem Vermerk „D.E.V.S. franko“ wurde auf der Rückseite aufgeklebt, die Gebührenzettel wurden am 1. Juli 1874 eingeführt und Verwendungen aus dem 1. Monat sind sehr selten, Befund Wiegand BPP (Photo = 1 364)



200



GANZSACHEN: 1872, 1 Gr.Anzeigenfaltbrief mit EKr. „BERLIN P.A. 49 30/12 73“ bedarfsverwendet (Photo = 1 364) nach Offenbach, Bug durch den Wertstempel gehende (Ltt.D./Ser.I)



200



2197



U1PII



6



1 Gr. Ganzsachenumschlag mit EKr. „ALTWASSER 4/2 75“, sehr späte Aufbrauchsverwendung mit (Photo = 1 364) Wertstempel kleiner Schild nach Dresden, Fotobefund Krug BPP



200



2198



U3BII



6



1 Gr. Ganzsachenumschlag mit EKr. „FONTOY 23 12 75“ nach Zwingenberg mit rückseitigem T&T-Ankunftsstempel, extrem späte Aufbrauchsverwendung des 1 Gr.-Umschlags als 10 Pfg.(Photo = 1 364) Umschlag im Jahr 1875, Fotoattest Krug BPP



150



2199



U5AI



6



1 Gr. Ganzsachenumschlag mit EKr. „WOHLAU 13 12 75“, sehr späte Aufbrauchsverwendung, (Photo = 1 364) bedarfsverwendet nach Oels, Beförderungsspuren, Fotobefund Krug BPP



150



ex 2200



2200



6-8



1



HALBAMTLICHE FLUGPOST: 1912, Regensburger Fliegertage 10-20 Pfg. ungebraucht in überdurchschnittlich guter Erhaltung, seltener Satz, Fotoattest Helbig BPP (Mi. 4.200,-)



1200



2201



P5



6



HUFEISENSTEMPEL: “GRIMMEN 15.AUG.75“, sehr klar auf Ganzsachenkarte 5 Pfge nach (Photo = 1 364) Stralsund, Kabinett (Spalink 15)



80



6



“MAGDEBURG 21.SEPTBR.67“, sehr klar auf markenlosen Auslagen-Faltbrief (rückseitig nicht ganz kpl.) mit Auslagen-Stempel und Taxe nach Sangershausen mit Ausgabe-Stempel in optisch (Photo = 1 364) sehr schöner Gesamterhaltung (Spalink 23)



100



6



“ZABERN i. ELS. 8.JULI.77“, sehr klar auf 5 Pfge mit Zwischensteg-Ansatz oben auf FirmenVordruckpostkarte nach Metz mit vorderseitigem violettem EKr. „METZ Eingegangen 7.8.77“, (Photo = 1 364) sehr dekorativ (Spalink 41)



70



2202



2203



32



EINLIEFERUNGEN FÜR DIE 364. KÖHLER AUKTION VOM 21.3. BIS 25.3. 2016 AB SOFORT ERBETEN! Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung! Vermittler erhalten Provision.
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DEUTSCHES REICH DEUTSCHES REICH 

Nothilfe 5-20 Pfg. im 10er-Block aus der rechten oberen Bogenecke, postfrisch, Kabinett. 150. 3312. 375-77 0/4. 5-20 Pfg. im 10er-Block aus der linken oberen ...
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DEUTSCHES REICH DEUTSCHES REICH 

Nothilfe 5-50 Pfg im 8er-Block aus der linken unteren Bogenecke, postfrisch, tadellos ... 1927, Nothilfe 8-50 Pfg. im Viererblock mit linkem Bogenrand, postfrisch, ...
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DEUTSCHES REICH DEUTSCHES REICH 

GeldbÃ¼ndel als Spielzeug der Kinder wÃ¤hrend der .... Nothilfe 5-50 Pfg. in 4er-Blocks aus der linken unteren Bogenecke, postfrisch (Mi. 880,-). 250. 3343.
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Deutsches Reich 

1928: Nothilfe 5 Pfg. mit Wz. stehend, postfrisch, Pracht; eine sehr seltene Marke, ... Nothilfe-Block, postfr., signiert Schlegel D. BPP; Attest (1999) Mi = â‚¬ 7'000.
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Deutsches Reich 

Unterrand, sehr seltene Kombination, Bleistiftsignaturen und Fotoattest Dr. Petersen BPP .... 1940/1945: Nleine Sammlung DÃ¼nNirchen und St. Nazaire mit fast 40 Briefen und ...... Erinnerungskarte an den Ballonaufstieg von Capitaine Louis Godard, ...
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DEUTSCHES REICH 

1/3 Gr. gelblichgrÃ¼n, 2 waagerechte 3er-Streifen und 2 Einzelmarken mit EKr. ... 7 Kr.-Marke einen Eckfehler (abgebrochene Ecke der Ganzsachenkarte wieder ...... GebÃ¼hrenzettel â€žFrei laut EntschÃ¤digungs-Kontoâ€œ,farbfrisch und breitrandig ...
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deutsches reich viertes reich rechtslage ... AWS 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Deutsches Reich Viertes. Reich Rechtslage Deutschlands Nach 1945 Kaiserbrief Schwarzweissrot. You can get the manual 
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Bismarcks Triumph - Deutsches Reich ausgerufen! 

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen National- ... Deutscher Zollverein . ... Der Deutsch-FranzÃ¶sische Krieg 1870/71 .
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flugzeugtyp des ersten weltkrieges deutsches reich 

Legal flugzeugtyp des ersten weltkrieges deutsches reich fokker eiiv albatros dv etrich taube dvii pfalz dxixv eBook for free and you can read online at Online ...
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Deutsches Reich Markenheftchen und Zusammendrucke 1900-1921 ... 

23.03.2017 - Online Live Bieten Als wenn Sie Live im Saal dabei sind â€“ www.heinrich-koehler. ...... Porto, Verpackung, Versicherung und ggf. ..... berechnet.
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Altdeutsche Staaten und Deutsches Reich 1849-1874 - Amazon Web ... 

16.01.2015 - in EURO from any EU country by SEPA-transfer will be no bank ... Sie kÃ¶nnen den Betrag aber auch auf eines unserer Konten unter dem.
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deutsches tauchsportabzeichen basic deutsches ... AWS 

This Deutsches Tauchsportabzeichen Basic Deutsches Tauchsportabzeichen CMAS By Verband Deutscher. Sporttaucher EV PDF on the files/S3Library-1614c-7fbe2-01d9e-C0cbf-33ba1.pdf file begin with Intro, Brief. Discussion until the Index/Glossary page, loo
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das reich der pdf 

answer is that, while print books are great and will never become obsolete, there are definite advantages to the electronic format. Let uslook at a few of these ...
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leben in gottes reich 

06.12.2010 - Gottes Reich mÃ¼ssen wir uns vor zwei Gefahren hÃ¼ten. Wir kÃ¶nnen uns Christi. Herrschaft auf Erden nur als etwas ZukÃ¼nftiges vorstellen. Oder wir suchen den Einfluss seiner Macht und AutoritÃ¤t nur in der Gegenwart. Im folgenden Auszu










 


[image: alt]





PERSISCH DEUTSCHES WOERTERBUCH PDF 

Topic, Payback Sisterhood 2 Fern Michaels, Pearl Jam Ten Guitar Recorded Versions, Pearson. Education Chapter 12 Stoichiometry Answers Pdf, and many ...
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deutsches geschlechterbuch genealogisches 

manual thoroughly, bring your product and execute what the manual is hinting to complete. Understandwhat the feature does, using it, and don't go jumping to a ...
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Musikwirtschaft - Deutsches Musikinformationszentrum 

ein leichtes Plus verzeichnen. .... den Schulen oder das wissenschaftliche und kÃ¼nstlerische Personal in StudiengÃ¤ngen fÃ¼r .... die Musikinstrumentenbauer zahlenmÃ¤ÃŸig nicht nur in groÃŸen Stadtregionen wie MÃ¼nchen, Berlin, Ham- ...
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Untitled - Deutsches CleanTech Institut 

der Universität Stuttgart statt, wo ein Elektroflugzeug mit Lithium-Batterien entworfen wurde. [UniStuttgart09]. ...... Fon +49 (0) 228 - 92654 - 0. Fax +49 (0) 228 ...
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Deutsches Weinbau Jahrbuch 2015 

DreÃŸler, M., Ludwigshafen (146). DudenhÃ¶ffer, J., Siebeldingen (170). Eder, J. ..... 7. Deutsches Weinbau-Jahrbuch 2015 (66. Jahrgang) Â· Verlag Eugen Ulmer.
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Fairness Opinions DEUTSCHES AKTIENINSTITUT 

schÃ¤ftsbÃ¼cher und Konten der Gesellschaft sowie auf durch deren Finanz- abteilung ...... Multiplikatoren gestÃ¼tzte Marktbewertungen, sogenannte Trading und.
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Deutsches Weinjahrbuch 2016 

D. Dr. Günter Schruft, Freiburg. Herausgeber: .... Fronk und Prof. Dr. Heinz Decker . ... Untersuchungen zur Lebensdauer von Hochstammreben. Dipl.-Ing. Arno ...
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Deutsches Haus-Dressing 

... Unilever Food Solutions - Alle Rechte vorbehalten service.unileverfoodsolutions.com. 13.02.2016. Zutaten (1 Liter). Menge. Einheit. Name. 7,00 dl. KNORR French Dressing. 2,00 dl. Bier. 80,00 g. Bienenhonig. 20,00 g. KNORRÂ® Mise en place Rosmarin
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DEUTSCHES MUSEUM PDF 

deutsches museum | Get Read & Download Ebook deutsches museum as PDF for free at The Biggest ebook library in the world. Get deutsches museum PDF ...
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Deutsches Working-Class 

Spanischer Filmpreis Goya: bester europäischer Film 2005. ⇨ Deutscher Kamerapreis an Rainer Klausmann. ⇨ Manaki Brothers Film Festival: Golden Camera ...
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